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2. Selte . Seneralunzeiger⸗ Meünmheim , 107 Fulb
krung ein großes Inventariſationswerk aufnehmen , welches die
Bauräte Kopf und Seitz ausgearbeitet haben . Dieſes Werk hat

einen Zeitraum von —7 Jahren in Anſpruch genommen . Dieſes
Werk muß die Grundlage bilden für alle Erwägungen , was zum
Schutze der Heidelberger Ruine geſchehen muß und kann . Das
Schloßbaubureau hat 1889 ſeine Tätigkeit eingeſtellt und damals ,
als die Streitfrage , ob Erhaltung oder Wiederherſtellung , noch
keine brennende war , haben ſich die Architekten darüber ausge⸗
ſprochen , was wohl zur Erhaltung des Schloſſes zu geſchehen ſei .
Sie haben ſich dahin ausgeſprochen , daß von einer Wiederherſtel⸗

lung keine Rede zu ſein brauche oder könne , aber daß ſich einzelne
Teile des Schloſſes in einem ſolchen Zuſtande befänden , daß man
ſich eingreifender Maßregeln nicht werde enthalten können . 1894
iſt es Abg. Wilckens geweſen , welcher bei der Regierung anfragte ,
ob die Regierung noch immer zu keiner Entſcheidung über die
Schloßfrage gelangt ſei . Der Abg. Fieſer rief der Regierung in
ſeiner leidenſchaftlichen Weiſe zu , es wäre ein Verbrechen ,

das großartige Denkmal verfallen zu laſſen . Wenn beim Fried⸗
richsbau geſündigt worden iſt , ſo fällt der Vorwurf nicht nur auf
die Regierung , ſondern auch auf die Volksvertretung . Die Meinung
der Konferenz von 1902 war es , daß man mit bloßen Konſervie⸗
rungsmitteln beim Otto⸗Heinrichsbau nicht auskommen könne . Der
Vorſchlag Eggert iſt mathematiſch und ſtatiſch verfehlt , er
iſt aber auch bautechniſch nicht ausführbar . Was konnte unter
dieſen Umſtänden die Regierung anders tun , als Ihnen jetzt für
die Wiederherſtellung des Otto⸗Heinrichsbaues eine Vorlage zu

machen ? Techniſch iſt die Sache nach Anſicht der Regierung völlig
geklärt . Wenn wir wie bisher in der Verſchleppung weiter fort⸗
fahren , ſo begeben wir uns in die Gefahr , uns vor ganz
Deutſchlaud lächerlich zu machen . Wir müſſen doch
endlich wiſſen , was wir wollen . Wenn die Regierung der Anſicht

iſt , daß die techniſche Seite der Frage geklärt iſt , ſo hat ſie doch
allen Grund dazu . Die Faſſade des Otto⸗Heinrichsbaues ſteht ſeit

142 Jahren pöllig frei , ſchutzlos Wind und Wetter preisgegeben .
Das leuchtet doch jedem Laien ein , daß ſich eine freiſtehende Mauer
nicht gegen die Einflüſſe der Witterung auf die Dauer halten kann .
Im Jahre 1905 war der deutſche Betonverein in Heidel⸗
berg verſammelt ; dieſe Herren waren der Meinung , daß mit einer
Eiſenſtützkonſtruktion aus Beton dem Bau nicht zu Hilfe gekommen
werden könne ; ſie haben ſogar davon abgeraten und ſich ganz in

dem Sinne ausgeſprochen , daß eine ſolche Konſtruktion den Bau

machen einen durchaus ſtichhaltigen Eindruck . Nun hat man ſich an
das Gutachten des Profeſſors Böhm in Dresden geklammert .
Aber auch dieſer Sachverſtändige iſt von ſeiner Anſchauung zurück⸗

ekommen , nachdem man ihm von den ſtatiſchen Verhältniſſen des
Otto⸗Heinrichsbaues die nötige Aufklärung gegeben hatte . Auf
den Standpunkt der Kommiſſion kann ſich die Regierung nicht ſtei⸗
len ; ſie hält die Sache für ſpruchreif , ja für ſpruchreifer als 1902 .
Die Kommiſſion begründet ihren Antrag auch garnicht näher und
ich glaube der entſcheidende Grund in der Stellungnahme der Kom⸗
miſſion liegt in der weitperbreiteten Abneigung der Be⸗

völkerung gegen die Reſtaurierung des Otto⸗Heinrichsbaues .
Die öffentliche Meinung iſt in dieſer Frage irregeführt

worden , auch weil man ihr alle die Gründe verſchwiegen hat, welche
die Regierung zu ihrem Standpunkte geführt haben . Wie iſt es
mit den Gutachten gegangen ? Die Preſſe hat ſie 1 0 nicht
peröffentlicht . Wenn man mit dem Bunde gegen die iederher⸗
ſtellung des Schloſſes operieren will , ſo kann ich dem kein Gewicht
beilegen , weil dieſe Leute über die techniſchen Geſichtspunkte nicht
orientiert ſind , ſondern in dieſer Beziehung vielfach irre geführt

borden ſind. Wenn das Mißtrauen der Bevölkerung nur darin

ündung hat , daß bei der Schloßbaufrage der Verein für
D Lspflege nicht genügend berückſichtigt wurde , ſo iſt das Miß⸗
trauen ſehr unbegründet , denn Mitglieder des Vereins für Denk ⸗
malspflege ſind Mitglieder der Miniſtexialkommiſſion für das
Hochbauweſen . Den Bedenken des Abg . Hergt gegen ein Preis⸗

ousſchreiden kann ich mich nur anſchließen ; ich kann den An⸗
trag der Kommiſſion nur als eine Maßregel der Ver⸗

chleppung betrachten . Wie ſollen denn alle die eingelaufenen
reisarbeiten geſchäftlich bearbeitet werden ? Sie müſſen doch von

einer techniſchen und ſtatiſchen Kommiſſion geprüft werden . Wie
leine ſolche Kommiſſion zuſammengeſetzt werden ? Ich werde

die Sache noch ſehr überlegen müſſen , ob ich einem ſolchen

usſchreiben zuſtimmen könnte . Wenn Sie den Antrag der

Kommiſſion annehmen , ſo muß ich annehmen , daß Sie den Stand⸗

punkt von 1902 und 1904 verlaſſen haben . Dann iſt aber der heu⸗
ige Standpunkt der Regierung undurchführbar und ich müßte

mich darauf beſchränken , mit Konſervierungsmitteln den derzeitigen
Stand des Schloſſes zu erhalten . Das iſt aber 1902 zugegeben
worden , daß man mit Konſervierungsmitteln den Otto⸗Heinrichs⸗

icht auf längere Zeit noch erhalten kann . M an w ill die
urierung nicht , und wenn man dieſe micht

„ ſo wird die Regierung ſagen : Gut , wir ſtel⸗
len die Reſtaurſerung zurück Eine Verantwor⸗ung

für den Otto⸗Heinrichsbau kann ich nicht
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1 Abg . Frank ( ſoz . ) : 5
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werden , daß auch ſie ſich gegen die Reſtaurierungsarbeiten erklärt
und ſogar mit einem Streik gedroht haben , wenn die Reſtaurierungs⸗
arbeiten ausgeſchrieben würden . Die Vorſchläge der Regierung be⸗
deuten keine Erhaltung , ſandern eine Reſtaurierung der Ruine .
Wenn ſich die öffentliche Meinung mit beſanderer Schärfe gegen den
Wiederaufbau des Ottoheinrichsbaues wendet , ſo ſpielt da auch ein
politiſches Moment mit . Der öffentliche Unwille richtet ſich gegen
Norden , man befürchtet die Verpreußung der Baudenk⸗
mäler auch bei uns . Wenn die Preſſe keine Auszüge aus den
Denkſchriften und den Gutachten brachte , ſo muß doch darauf auf⸗
merkſam gemacht werden , daß die Denkſchrift der Preſſe nicht zu⸗
gänglich gemacht worden iſt . Redner geht alsdann auf den Antrag
der Kommiſſion ein ; er unterſtützt die Anregung , ein Preisaus⸗
ſchreiben zu erlaſſen , das er politiſch für durchaus gerechtfertigt
hält und von dem er ſich große Erfolge verſpricht . ( Veifall bei den
Sozialdemokraten . )

Abg . Heimburger (dem. )
Der Finanzminiſter Becker hat die Schuld an dem Friedrichs⸗

bau auch der 2. Kammer zugeſchoben ; gerade ſchon aus dieſen
Gründen könnte man für uns die Motive ableiten , gegen die Otto⸗
heinrichsbau⸗Reſtaurierung zu ſtimmen , um nicht nochmals zu ſün⸗

auch etwas ganz anderes als mit dem Friedrichsbau . Der Fried⸗
richsbau war bedacht , während der Ottoheinrichsbau Ruine iſt ; und
wenn man ſich das Heidelberger Schloß beſichtigt , ſo wird man ſich
ſtets den Ottoheinrichsbau faſt nie aber den Friedrichsbau an⸗
ſchauen . Wenn ſich die Regierung die Sache ruhig überlegt , wird
ſie wohl auch noch ein letztes verſuchen . Die Frage , wie man ein
Preisgericht zuſammenſetzen ſoll , wird die Regierung ſchon zu löſen
wiſſen ; dieſes Vertrauen habe ich zur Regierung . Redner empfiehlt
die Annahme des Kommiſſionsantrages .

Abg . Obkircher ( natl . ) :
Es iſt wohl auch heute noch der allgemeine Standpunkt , den

der Abg . Fieſer eingenommen hatte , daß es ein Verbrechen wäre ,
wenn man die Ruine zugrunde gehen ließe . Der Abg . Frank hat
ſeiner Abneigung gegen Preußen auch hier Ausdruck geben zu ſollen
geglaubt . Wir haben Preußen auf dem Gebiete der Wiederherſtellung
alter Baudenkmäler ſehr viel zu danken . ( Abg . Kolb : Puppenalleel )
Das iſt meines Wiſſens keine Wiederherſtellung einer Ruine . Wenn
ſich die Architekten bisher noch nicht um die Wiederherſtellung des
Ottoheinrichsbaues bemühten , ſo geſchah das deswegen , weil ſich
niemand einer Arbeit unterziehen will , von der er nicht im vorn⸗
herein weiß , daß ſie auch Beachtung findet . Es muß nicht gefragt
werden , ob wir Verfall oder Wiederherſtellung
wollen , ſondern die Frageſtellung iſt richtiger : Kann der Ottohein⸗
richsbau in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt dauernd erhalten werden
und welche Mittel ſind anzuvenden , um dieſes Ziel zu erreichen .
Wie ſoll das Preisgericht zuſammen geſetzt werden ? Das iſt eine
Frage , die ohne große Schwierigkeit gelöſt werden kann . Schwierig⸗
keiten wird freilich der Umſtand ausgeſetzt ſein , daß ſich die Preis⸗
richter mit der erforderlichen Zeit und Mühewaltkung ihrer Auf⸗
gabe hingeben . Aber dieſe Frage muß bejaht werden , daß die in
Frage ſtehende Angelegenheit dieſer Mühe wert iſt . Die Aufnahmen
über die ſtatiſchen Verhältniſſe des Ottoheinrichsbaues müſſen allen
Betefligten zur Verfügung geſtellt werden , ſodaß ſte nicht nötig
haben , die Arbeiten ſelbſt vorzunehmen . Der Vorwurf , daß wir die
Sache verſchleppen wollen , iſt micht begründet ; wir ſind nur der
Meinung , daß die Frage noch nicht ſpruchreif iſt . Es liegt kein
Grund vor zur Verzweifelung , ſondern ich glaube es liegt
berechtigte Hoffnung vor , noch ein Mittel zu finden , die
Ruine in ihrem jetzigen Zuſtand zu erhalten . Ich bitte den Miniſtor ,
unſerer Meinung zu entſprechen . Damit ſollte er ſich nicht helfen ,
daß er alle Verantwortung auf uns ſchiebt . Wir wollen uns
einigen und einen letzten Verſuch machen , um
in 2 Jahren eine endgiltige Entſcheidung zu

Abg . Kopf ( Zentr . ) ,
legt die Gründe dar , weshalb das Zentrum in ſeiner Mehrheit
dem Kommiſſionsantrage zuſtimmt . Wenn wir das Heidelberger
Schloß erhalten wollen , ſo wollen wir ein herrliches Landſchaftsbild
erhalten , zu dem Kunſt und Natur gleichmäßig beigetragen haben .
Das Landſchaftsbild als ſolches muß erhalten werden , und in dieſes
gehört eine Ruine und kein überdachter Neubau . Ueber die Frage ,
ob die Ruine nicht in ihrem jetzigen Zuſtand erhalten werden kann ,
ſind die Meinungen der Architekten garnicht ſo einig . Für mich iſt die
Sache ſchon jetzt ſpruchreif , Selbſt wenn beim Preisausſchreiben ein
genügendes Projekt nicht einläuft , bin ich doch vollkommen der Mei⸗
nung des Profeſſors Thode . Die Kammer handelt pfliche⸗
gemäß , wenn ſie wenigſtens eine Grundlage zu ſchaffen ſucht , für
ein endgiltiges Urteil . ( Beifall im Zentrum . ) 85

Abg . Wilckens ( natl . ) :
Wir ſtehen in Heidelberg in der Stadtverwaltung

auf dem Standpunkt , daß die Ruine erhalten werden muß . Wir
wollen aber , daß ſo tiefbauliche Eingriffe , wie ſie jetzt in Ausſicht
genommen worden ſind , nicht vorgenommen werden , ehe nicht alle
ſonſtigen Mittel verſucht worden ſind . Die Kommiſſion nimmt
den Standpunkt ein , daß ſie ſich eine Entſcheidung vorbehält , bis
eine nochmalige eingehende Prüfung der Frage ſtattgefunden har ,
ob nicht mit anderen als den jetzt vorgeſchlagenen Mitteln das Schloß
erhalten werden kann . 8

digen wie vor 10 Jahren . Es iſt aber mit dem Ottoheinrichsbau

Nach einem Schlußwort des Berichterſtatters wird die Debaff
geſchloſſen .

Zunächſt wird über den Teil des Kommiſſionsantrages ab
geſtimmt , in welchem die Ablehnung der für die Reſtaurierung
des Iitoheinrichsbaues angeforderten Baurate empfohlen wird .
Der Amrag wird mit allen

175
6 Stimmen angenommen . Da⸗

gegen ſtimmten ber natl . A 4 Weg g9 tot und vom Zentrum
die Abg . Fehrenbach , Armbruſter , Hergt , Schmidt .
und Schmunck . — Sodann wurde über den zweiten Teil dez
Antrages abgeſtimmt , welcher die Ausſchreibung eines Wettbewer⸗
bes empfiehlt . Dieſer Antrag wurde mit allen gegen 5 Stimmn
angenommen . Dagegen ſtimmten der natl . Abg . Weygoldt
und vom Zentrum die Abgg . Armbruſter , Hergt , Schmidt
und Schmunck . 535

Hierauf wurde 9 Uhr die Sitzung geſchloſſen . — Nächſte Sitzung ;

Dienstag , vorm . 9 Uhr : Nachtragsetat und Aerzteordnung .

Deutsches Reich.
* Skuktgark , 9. Juli . ( Die würktembergiſche

Kammer der Standesherren ) nahm nachmittags
das Verfaſſungsgeſetz in der Schlußabſtimmung

Das Geſetz iſt damit zuſtande gekommen .
— Die württembergiſche Kammer der Ab⸗

geordneter ) beſtimmte in ihter heutigen Nachmittagsſitzungg
bei der Beratung der Verfaſſungsreviſion in Ueber⸗
einſtimmung mit der Kammer der Standesherren , die am Vor⸗
mittag den Beſchlüſſen der Kammer der Abgeordneten durchweg
zugeſtimmt hatte , als Termin für das Inkrafttreten des Gef etzes
den 1. Dezember 1906 . Hierauf wurde das Geſetz in der
Schlußabſtimmung mit 66 gegen 21 Stimmen des Zentrums
und 2 Stimm en von Mitgliedern der Ritterſchaft bei einer
Stimmenthaltung angenommen .

Berlin , 9. Juli . ( Perſonalien . ) Der „ Staats⸗
anzeiger “ veröffentlicht die Ernennung Dr . Wilhelm Bodes
zum Generaldirektor der königlichen Muſeen in Berlin . —
Kontreadmiral v. Müller wurde zum Chef des Marine⸗
kabinetts ernannt .

— Aus Südweſtafrika . ) Wie der „Berl . Lokal⸗
anzeiger “ meldet , kraf Oberſt Deimling am 6. Juli in

Swakopmund ein und begab ſich nach Windhuk zur Be⸗
ſprechung mit dem Gouverneur von Lindequfſt .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Oeſterreichiſcher

Wahlreformausſchuß . ) Die geſtrige Sitzung wurde
durch eine 2ſtündige Obſtruktionsrede des Italieners Ba r⸗
deli ausgefüllt , der über die Vergewaltigung der Italiener
Klage führte und erklärte , daß , da eine Aenderung der Wahl⸗
kreiseinteilung nicht zu erreichen ſei , dieſe Vorlage mit allen
Mitteln von ihnen bekämpft werden würde .

Frankreich . ( Deputiertenkammer . ) Das
Haus berät den Geſetzentwurf über Aender u ngen des
301 [ tarifs in Bezug auf Seide , Taſchenuhren und gewiſſe
Maſchinen , insbeſondere Automobile . Die Vorlage wird mit
541 gegen 6 Stimmen angenommen .

* Rumänien . ( Griechiſches Banden⸗
unweſen . ) Nachrichten aus Konſtantino pel zufolge

berübten griechiſche Banden in der bergangenen Woche ſieben
Mordtaten an Rumänen und Mazedoniern . Unter den
Ermordeten befinden ſich der Vater des Dragomans der rumäni⸗
ſchen Geſandtſchaft in Konſtantinopel und der Schwiegervater
des Direktors der rumäniſchen Schule in Magarowa .

Badiſche Politik .
Karlsruhe , 9. Juli . ( Die Budgetkom⸗

miſſion der Erſten Kamme r ) beantragt , die Großh .
Regierung zu erſuchen , 1. dahin Anordnung zu treffen , daß
künftig auch beim Eiſenbahnbau den Beſtimmungen des Etat⸗
geſetzes entſprechend verfahren , odet 2. — falls daraus nach⸗
teilige Wirkungen auf den Fortgang des Eiſenbahnbaues beſorgt
würden — in eine Prüfung darüber einzutreten , ob nicht in
Rückſicht auf die Verhältniſſe des Eiſenbahnweſens zuſätzliche
Beſtimmungen zum Etatgeſetz gerechtfertigt und angezeigt er⸗

ſcheinen und bejahenden Falles dem nächſten Landtag einen bezgl .
Geſetzentwurf vorzulegen , 3. daß aber , wenn irgend möglich ,

hinſichtlich des der ſummariſchen Nachweiſung über den Fort⸗
gang des Eiſenbahnbaues und den hiefür aus Mitteln der
Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe beſtrittenen Aufwand zu Grunde
gelegten Rechnungsabſchluſſes und des Zeitpunktes der Vorlage
dieſer Nachweiſung die ſeitherige Uebung beibehalten werden
möge. 0

5 Petitionskommiſſion der Erſten Kam⸗

—5 55 agt , die Petition der Stadtgemeinde Neuſtadt

hatte ſie an nichts weiter gedacht , als ihn glücklich zu machen,
un — nun das !

Finſter und grollend blickte ſie hinüber nach der Fremden , die

o mütterlich , ſo hingebend gepflegt . Ach , ſie hatte es ja nur ge⸗
daß nicht auf Nils Seele ein Totſchlag falle ! Wie ſeltſam —

als ſie ſeinen Nufſchrei gehört hatte , da draußen im Schnee — „ das

iſt nicht Hanne ! “ Dieſer Schrei voll wilden , ahnenden Entſetzens
da war ihe geweſen , als ſtieße man ihr ein Meſſer ins Herz.

nd dann ! Wie er zitterte ! Wie er ſo fahl und entgeiſtert vor ſich

ſarlotte Ehrik nannte er das Mädchen .
Nicht einmal ſchön war ſie ! Oder doch?
Wer klopfte da ? Antje ſtand draußen , in der Hand hielt ſie

was Weißes , ſchüchtern blickte ſie in das finſtere Geſicht ihrer

0 ̃
au Jenſen , das hat in der Kleidertaſche geſteckt , ſagte die

Großmagd verzagt .!
Gieb her ! “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
— Die hiſtoriſche Hohenzollernwiege , die dazu beſtimmt iſt , alle

Prinzen und Prinzeſſinnen des preußiſchen Herrſcherhauſes am

Tauftage aufzunehmen , wird auch den Sohn des Kronprinzen⸗
ares während der Tauffeierlichkeiten im Auguſt beherbergen .

iege wurde auf Anordnung Friedrich Wilhelms I . im Jahre
8 Eichenholz angefertigt , nußbaumartig gebeizt und mit

Schnitzarbeiten verſehen . Neben der Krone und den könig⸗

ichen Abzeichen iſt die Wiege mit ſinnbildlichen Figuren ge⸗
mückt , denen vor gerade 40 Jahren die Reliefbilder König Wil⸗e und ſeiner Gemahlin , ſowie des damaligen Kronprinzen⸗

ihr von ihrem Nils — ihrem Einzigen !Ihr ganzes Leben hin .

mit der Schilddrüſe in Zuſammenhang ſtehen und ſich durch einen

Spruch : „ Er hat ſeinen Engeln befohlen über Dir , daß ſie Dich
hüten auf allen Deinen Wegen . “

— Das treue Soldatenpferd . Während die Lantiers von
Lüttich kürzlich auf dem Manöverfeld von Breſſoux übten , kam
plötzlich ein Pferd ohne Sattel , Zaum und Reiter angaloppiert
und nahm zwiſchen zwei Reitern Platz . Zur großen Verwun⸗
derung der Soldaten machte es alle Uebungen fehlerlos mit .
Man leitete das Tier weg , aber kaum ließ man es frei , als es
ſchon wieder den alten Platz einnahm . Schließlich kehrte es ſogar
mit dem Regiment zur Kaſerne zurück , wo es gut gefüttert wurde .
Sofort wurden Erkundigungen eingezogen , und man vernahm ,
daß die Roſinante einem Pferdeverleiher gehörte , der ſie vor zwei
Jahren auf einer Verſteigerung gekauft hatte . Der Soldatengaul
hatte ſeinen früheren Beruf noch nicht vergeſſen.

— Der Sitz des Hungergefühls . In der letzten Sitzung der
Pariſer Biologiſchen Geſellſchaft haben Leopold Levy und Henri de
Rothſchild überraſchende Ergebniſſe einer Behandlung von hun⸗
dert Kranken mit Schilddrüſenextrakt milgeteilt . Es hat nämlich
nach ihren Erfahrungen den Anſchein , daß dieſer Extrakt , der aus
dem Inhalt der tieriſchen Schilddrüſe bereitet wird , eine beſon⸗
dere Wirkung zur Erregung des Hungers beſitzt . Dieſe Annahme
ſtimmt überein mit Beobachtungen bei gewiſſen Erkrankungen , die

krankhaften Hunger auszeichneten , während andererſeits bei Ver⸗
kümmerung der Schilddrüſe ein Appetitmangel eintritt , der unter
Umſtänden eine beſondere Behandlung verlangt . Es ſcheint , als
ob die Schilddrüſe geradezu als Regulator für das Hungergefühl
wirkt ,

— Transatlantiſche Rekordfahrten . Die Fahrt der „Deutſch⸗
land “ über den Atlantiſchen Ozean in 134 Stunden , bei der der
franzöſiſche Schnelldampfer „ Provence “ entſchieden geſchlagen
wurde , veranlaßt den „ Gil Blas “ , eine Liſte der franzöſiſchen
transatlantiſchen „ Rekords “ während des 19. Jahrhunderts aufzu .

zares binzugefügt wurden . An der Wiege befindet ſich der Taae für die Fahrt von Len Hapre nach Newhork und 35 Tage

und zweitens biſt Du mir zu alt ! “ — — Norwegiſches

für die Rückfahrt ; in dem Zeitraum von 1822 bis 1830 verminderte
ſich die Dauer der Fahrt in beiden Richtungen um fünf Tage ; von

1830 bis 1845 wurde die Ueberfahrt der Segelſchiffe auf 35 und
25 Tage verkürzt. Im Jahre 1847 treten die Dampfſchiffe in den
Wettkampf ein , und die Ueberfahrt wird von franzöſiſchen
Dampfern in ſiebzehn Tagen hin und zurück gemacht . Im Jahre1848 drückt das amerikaoniſche Dampfſchiff „ United Stades “ den

Rekord auf 15 Tage herab , 1851 brauchen die amerikaniſchen
Dampfer „ Franklin “ und Humbold “ 15 Tage , 1855 „ Fulton “ und
„ Arage “ 13 Tage , 1860 der „ Vanderbilt “ 11 Tage und 12 Stunden .
Von 1864 wird ein regelmäßiger franzöſiſcher Dampferdienſt
zwiſchen Le Hapre und Newyhork eingerichtet , bei dem folgende
Zeiten erzielt wurden : „ 1865 „ Ville de Paris “ 10 Tage 12 Std . ,
1883 „ La Normandie “ 9 Tage ; 1886 „ La Bourgogne “ 8 Tage ; 1903
„ La Lorraine “ 7 Tage ; 1906 „ La Provence “ 6 Tage 6 Stunden .
Welche Aufwendungen dieſe Beſchleunigung erfordert , zeigt die

daß eine Reiſe der „ Provence “ hin und zurück 550 000 Fre
oſtet .

— Aus der Jugend . Altphilologen : Der Herr Pro⸗
feſſor hat des langen und breiten auseinandergeſetzt , daß er

Sokrates für den weiſeſten aller Menſchen halte . In der
nächſten Stunde fragt er : „ Meyer , wen halten Sie für den
weiſeſten Menſchen ? “ — „ Nach meiner Anſicht iſt unbedingt
Plato der Weiſeſte ! “ — „ Na , ſetzen Sie ſich nur hin ! Da ſieht
man wieder , wie Sie in der vorigen Stunde aufge⸗
paßthaben ! “ —— Moraliſche Entrüſtung : „ Heb ' Dich
hinweg , Sirene ! Erſtens bin ich Mitglied des Sittlichkeitsvereins

Königtum . Die Königin : „ Lieber Gemahl , ich brauche dringend
einen neuen Hut . “ König Haakon : „ Da will ich doch gleich

den Miniſterpräſidenten fragen , ob er nichts dagegen
— Intimes . „ No, Kathl , was ſagſt denn zum Herrn

ſtellen . In den Jahren 1815 bis 25 brauchten Segelſchiffe 45
farrer ſein Bart ? “ — Kathl : „ Is net übel , aber ſo ſtechen

tuater . “
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Saut 1a1vagens nach dem

Karnevalgeſellſchaft Mann⸗Beim Styrandfeſte der Groß
hein Neckarvo⸗rſtedt wurde am 8. ds . Mts . , nachts halb 11 Uhr , ein

Schloſſer von hier von einem Unbekannten auf den Boden ge⸗
worfen , mit Füßen getreten und durch Schlagen mit harten Gegen⸗

ſtänden mehrfach am Kopf und Leibe verletzt .
Weitere Körperverletzungen wurden verübt im Hauſe

Luiſenring 29 , in der Wirtſchaft Jean Beckerſtr. 11 durch
Werfen mit einem Bierglas) auf 05 Wirt⸗
ſchaft Bees , Waldhofſtr . 31 ( durch

Wirtſchaftsſtühlen ) .
Aus Vorge

mehrfach durch

pflanzen ( Edel
Täter entwendet .

ſchaft wird erſucht .

Verhaftet wurden 11 Perſonen , darunter ein Agent von

Iſeburg wegen Unterſchlagung, ein Taglöhner von hier wegen

Diebſtahls und ein Schreiner von hier wegen Widerſtands gegen
die Staatsgewalt . 7

Aus gem Grossberzoguum .
SWeinheim ,8. Juli . Die Sonnwend⸗Feier , die

heute auf der Burgraune
Windeck von den Ortsgruppen Heidel⸗

berg , Heppenheim , Mannheim⸗Ludwigshafen und Weinheim des

Alldeutſchen Verkandes, den Deutſchbund⸗Gemeinden Frankfurk
und Heidelberg , dem Verein deutſcher Studenten in Heidelberg , der

hieſigen Ortsgruppe ddes Allg . deutſchen Sprachvereins , den Orts⸗

gruppen Bensheim, ? Durlach , Frankenthal , Heidelberg ,
Karlsruhe , Lamper Ludwie afen, Mainz , Mannheim ,

Schwetzingen , Sinsheim , Worms und Weinheim des Deutſch⸗
nationalen Handlungsgehilfen⸗Verbandes veranſtaltet wurde, war

friedigung Gartenmöbel , Zier⸗
Palmen u. dergl . ) von noch unbekanntem

Mitteilung an die Schutzmann⸗
ta10unen,

Um ſachdienliche

äußerſt gut beſucht . Auch der Landtagsabgeordnete des hieſigen
Bezirks , Reichstags⸗ und Landt agsabgeo ; dneter Müller , ſowie
Bürgermeiſter Ehret von hier und eine Anzahl der Mitglieder

des küfſiten
Gemeinderats wohnten der Feier bei . Kaufmann

Müßig⸗Mannheim begrüßte die Erſchienenen und toaſtete auf

Kaiſer und Großherzog . Die Feſtrede hielt Pfarrer Werner
aus Frankfurt a. M. Außerdem ſprachen Kaufmann Zink⸗
gräf , e Hleh , Profeſſor Rohrſchneider und

Rech Spraktikant Schmit dt von hier Die Geſangsabteilung der

ppe Mannheim des Deulſchenationalen Handlungs⸗Ge⸗
Verbandes und der Geſangverein „Liederkranz “ aus Lorſch1

ſangen einige der Bedeutitung der Feier eniſprechend⸗
Lieder und

ev 0 reichen fafl . Von deutſch⸗nationalen Vereinigungen
aus Nürnberg , und Wertheim liefen Begrüßungstele⸗
gramme ein . Nach eingetretener Dunſelheit flammte auf dem

Bubenſtein, einem Vorſprung des Wachenbergs , ein mächtiges
Feuer auf , und ein Fackelzug von der Burg hinab zur Stadt be⸗

ſchloß
die eigenartige , völkiſche Veran uſtaltung , die in ihrem ganzen

Verlaufe eine eindrucksvolle Wirkung auf die Teilnehmer ausgeübt
hatte.

C. Heidelberg , 9. Julf . Ereignis der letzten awe
Tage war das von der Karnevalsgeſellſchaft „ Fröhliche Pfälzer “

auf der Neckarwörthinſel unterhalb der Stadt veranſtaltete Inſel .
fe ſt. Mehr als zwanzig Tauſend Beſucher — für Heidelberg will

das etwas heißzen
— haben an dem von echtem Pfälzer Volkshumor

dae s en teilgenommen . — Im Stadttheater hat

heute ein Enſemble des Münchener Volkstheaters das Detektivſtück

„Sherlock Holmes “ ! zur Aufführung und mit
ſpannenden Mache Beifall geerntet .
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Wrünnherm , 1 . Jun

Thbealer , Runſt ung ( iſſenſchaft .
Sroßh . Bad , Hof, und Nationaltheater in Maunhelm .

edea .

(Abſchied Riza Bajor . )

Medea des dritten Teils , halte ſich Frl . Riza Bajor , als ſie ſich
im Dezember 1908 hier um ein Engagement bewarb , dem Mann⸗
heimer Pnublikum vorgeſtellt ; und in der gleichen dankbaren Partie
nahm ſie geſtern von unſerer Bühne Abſchied , um in der rheiniſchen
Metropole Köln ihre ſchauſpieleriſche Tätigkeit fortzuſetzen . In
den drei Jahren ihrer hieſigen Wirkſamkeit iſt Frl . Bajor auf
Grund ihres Repertoires mit im Vordergrund des Theaterlebens
geſtanden , obſchon ſie bis zum letztvergangenen Sommer ſtets neben
einet überlegenen Partnerin im gleichen Fach , Lucie Liſſi , und
in den jüngſten Monaten neben unſerer neuen vorzüglichen Heroine ,
Frau Ullerich , zu ſtehen und zu ſpielen hatte . Aus dem Rollen⸗
kreis , den Frl . Bajor hier vertreten hat , ſeien außer der Medea
dor allem die Schillerſchen Frauengeſtalten Lady Milford , Jung⸗
frau von Orleans , Maria Stuart und Gräfin Terzky genannt , ferner

die Goetheſche Iphigenie , die Adelheid im Götz , ihre Orſina in Leſ⸗
ſings Emilia Galotti und ihre Judith und Brünhilde in Werken
Hebbels . In modernen Rollen iſt die nun Scheidende , beſonders in
letzter Zeit , wenig hervorgetreten ; ihre Magda aus Sudermanns
Heimat dürfte in dieſer Sparte den Mannheimern wohl am be⸗
kannteſten ſein . Daß Riza Bajor als Künſtlerin recht Tüchtiges zu
leiſten imſtande iſt , hat man hier gerne anerkannt und auch an

nicht unbedeutenden Fähigkeiten , ihres ſtarken Temperamentes ,
ihres guten Verſtändniſſes und der Hingabe , mit der ſie ihre Rollen
ausarbeitet ; daß Frl . Bajors Organ nicht allen an eine Heroine zu
ſtellenden Anforderungen entſpricht , daß ihr ſonſt ausdrucksvolles
Spiel eine gewiſſe Ebenmäßigkeit der Geſtaltungskraft vermiſſen
läßt und ihre Auffaſſung vielfach anzufechten iſt , konnte dabei frei⸗
lich nicht verſchwiegen werden .

Am geſtrigen Abend hat nun die Künſtlerin noch einmal die
Medea geſpielt und , indem ſie ihr beſtes Können einſetzte , wurde
ſie in vielem dem ſchwer zu treffenden Charakter der Kolcherin
gerecht , ſo daß ihre Abſchiedsleiſtung ebenſo wie Frl . Bajor ſelbſt
hier fraglos eine dauernde Erinnerung hinterlaſſen wird . Die
übrigen Partien der Tragödie lagen gleichfalls in guten Händen ;
ſo gab Herr Röbbeling den König mit Würde und warmen
Tones , Herr Ludwig den Jaſon ſinngemäß ; hübſch und liebevoll
empfunden war die Kreuſa des Frl . Wittels und auch Frl .
v. Rothenberg blieb der Amme Gora nur das ſchuldig , was ſte
infolge der beträchtlichen Striche an ihrer Rolle nicht geben konnte ,
ohne unverſtändlich zu werden . Abgeſehen von dieſen hatte ſich

übrigens die Regie auch wieder die bekannten anderen , noch ſchwerer
zu entſchuldigenden Striche geleiſtet , die die ganze Schlußſzene zu⸗
ſammenhanglos angefügt erſcheinen laſſen und ſie völlig verſchan⸗

deln . Möchte man ſich doch endlich einmal entſchließen , dieſem
Mißſtande abzuhelfen ; gemahnt und dazu aufgefordert wurde mehr

uls genug .
Das Publikum zeigke geſtern eine Zuſammenſetzung , die ſich

von der ſonſtiger Abonnementsvorſtellungen merklich unterſchied ;
man ſah beſonders viel Jugend , Backfiſche und Schüler , die mit

kräftigen Händen ihrer Kunſtfreude Ausdruck verliehen . Fräulein
Bajor erhielt eine größere Anzahl von Kränzen , Blumenkörben
und ſonſtigen duftenden Angebinden ; nach den einzelnen Aktſchlüſſen
wurde ſie mit den übrigen Künſtlern mehrfach , am Schluß der
Vorſtellung immer wieder gerufen , bis ſie ſich in einigen Worken
Fedankte und von den Mannheimern Abſchied nahm . Auch dann
gab das enthuſtaſtiſche , junge Volk noch keine Ruhe und , wie man
1 ählt , ſetzte ſich die Opation für die Scheidende auf dem

ich atz fort . NK.
Kaim⸗Konzert im Muſenſagl . Das Programm des am Mitt⸗

woch den 11 . Juli unter G. Schnsevoigt ' s Leitung im Muſenſaal
ſtaktfindenden Kaim⸗Konzerts enthält an orcheſtralen Werken : Die

Sinfonie „Ländliche Hochzeit “ ( Goldmark ) , Elegie und Muſik aus
der Suite König Ehriſtian II . von Sibelius und Tanz in der Dorf⸗
ſchenke ( Mephiſto⸗Walzer ) ( Liſzt . ) Die Soliſtin Amanda Silva

aus Dresden , ſingt eine Arie aus der Entführung von Mozart ,
Lieder bon Cornelius , Jenſen und Dorn .

Arbeiterbewegungen .

tallſpielwaren induſtrie in Fürth nahmen die Arbeit wieder auf .
Es wurde ein 2jähriger Tarifvertrag mit 56ſtündiger Arbeitszeit

und Mindeſtwockenlohn von 16. , 18. , 20 Mark feſtgelegt .
* Lübeck , 9. Juli . Die ſeit drei Monaten beſtehende Aus⸗

ſperrung im Malergewerbe wurde heute durch Verhand⸗
lungen vor dem Einigungsamt beendet . Die Meiſter bewillig⸗
ten eine ſtündliche Lohnerhöhung von 2 Pfennig , auch für 20jährige
Geſellen , worauf die Vertreter der Geſellen ihre weitergehenden

Forderungen zurückzogen .

Leizie Hachrichten und Telegramme .
Karlsruhe , 10 . Juli . ( Privattelegramm unſeres

Karlsruher Bureaus . ) Die Zweite Kammer wird heute
ie Nachtragsforderung zum Eiſenbahnbudget und die
ordnung erledigen . Die nächſte Sitzung wird

am Donnerstag , den 12 . Juli abgehalten . Der Mittwoch ſoll
für Kommiſſionsſitzungen frei bleiben .

Die Budgetkommiſſion der Zweiten Kammer

hat heute über die Bitte der Reſerveführer und Heizer der

badiſchen Staatseiſenbahnen um Verbeſſerung ihrer Anſtellungs⸗
berhältniſſe durch Vermehrung der etatmäßigen Stellen für
Lokomotivführer und Heizer beraten . Die Kommiſſion beantragt
empfehlende Ueberweiſung in dem Sinne , daß die

gierung erſucht wird , der Frage der Vermehrung der etat⸗

igen Stellen für Lokomotivführer und Heizer bei der Auf⸗
ng des nächſten Budgets die gebührende Beachtung zu
ent .

* Karlsruhe , 10. Juli . ( Privattelegramm unſeres Karls⸗

uher Bureaus . ) Jufolge der Geſchäftslage des Laud⸗
tages , der auch bis zum 16 . Juli das Budget nicht unter

ud Fach bringen wird , hat ſich die Regierung genötigt ge⸗
en nochmals um die Bewilligung eines halben
tenerzwölftels vom 16 . —31 . Juli ds . Is . nachzuſuchen .

Geſetz wird die Kammer nächſten Donnerstag beſchäftigen .
Köln , 9. Juli . Die Wirtevereinigung beſchloß

die von den Brauereien geforderte Preiserhöhung von 1 M. für
ſen Hektoliter Bier nicht zu tragen . Die unabhängigen Wirte

verpflichten ſich , kein Bier von Brauereien zu beziehen ,
die den Preisaufſchlag eintreten laſſen .

Lübeck , 9. Juli . In der Holzverarbeitungsfabrik von
un in Neumünſter murde der Arbeiter Karnal von einer

ge der Länge nach mitten durchgeſchnitten .
Charlottenburg , 9. Juli . Die Maſchinenhalle

ſen ſtädtiſchen Elektrizitätswerke wurde durch einen

wer beſchädigt .
te längere Zeit die elektriſche Beleuchtung in den

In der Paraderolle gaſtierender Heroinen , der Grillparzerſchen

bieſer Stelle wiederholt ausgeſprochen ; man freute ſich ihrer

Ñürnberg , 9. Juli . Die Ausſtändigen in der Me⸗

Karlsruhe , 10 . Juli . ( Privattel . unſ . Karlsr . Bur . )

Kampfverband

Infolge der Einſtellung des Be⸗⸗

* Stettin , 9. Juli . In Berlinchen wurde durch die

Unvorſichtigkeit eines Dieners die Ex ploſion eines Motyr⸗
bootes verurſacht . Der Beſitzer Schwarz , deſſen Schweſter
und der Motorbootsführer erlitten ſchwere Brandwunden .

Fräulein Schwarz ſprang mit brennenden Kleidern ins Waſſer ,
wurde aber gerettet . Das Boot wurde vollſtändig zerſtört .

* Altona , 9. Juli . Nach der Erklärung des Altonaer

Polizeidirektors ſoll die Möglichkeik naheliegen , daß der wegen

Hochberratsverdachts verhaftete Roſenberg un⸗

ſchuldig ſei , obwohl Verdachtsmomente gegen ihn vorliegen .
Bevor dieſe nicht ganz behoben ſind , ſoll er nicht aus der Haft
entlaſſen werden .

* Grenoble , 10 . Juli . Geſtern mittag ſtürzten 14

Geniſoldaten beim Bau einer Pantonsbrücke in den Iſerefluß .
Vier Soldaten ertranken .

* Peſt , 9. Juli . Der Polizeichef von Maros Baſar⸗
hely , Eugen Oreskopies , der ſeine junge Frau mit ihrem
Verehrer , dem Honvedoberleutnant Ludwig Fuel o ep beim

Stelldichein überraſchte , wurde von dieſem erſchoſſen .
Fueloep wurde lt . „Frkf . Ztg . “ verhaftet .

Ein Todesurteil .
* Stuttgart , 9. Juli . Der 18½ Johre alte Koch Karl

Laudenwetſch aus Hagenau wurde heute vom hieſigen
Schwurgericht wegen Ermordung des 7jährigen Knaben Frank

Faßnacht aus Schwaigheim zum Tode verurteilt . Der

Mörder hatte dem Knaben , nachdem er ihn zu unſittlichen Zwecken
in einen Bahnhofsabort gelockt hatte , mit einem Raſier⸗
meſſer die Kehle durchſchnitten , ſich aber ſofort nach der Tat
der Polizei geſtellt . Die Geſchworenen haben beſchloſſen , den
Verurteilten der Gnade des Königs zu empfehlen .

Die Unruhen in Deutſch⸗Oſtafrika .
* Berlin , 9. Juli . Nach einem Telegramm des Gouverne⸗

ments von Deutſch⸗Oſtafrika iſt Oberleutnant Abel , nach⸗
dem er den Manjara⸗See nördlich umgangen , am 18. Juni in das
aufſtändiſche Jrakugebiet vorgeſtoßen . Er fand die bisherigen
Meldungen beſtätigt und wurde mehrfach angegriffen , wobei
auf beiden Seiten Verluſte zu verzeichnen waren . Am 24 . Juni
fand die Vereinigung mit dem Detachement Mpapua in Kili⸗
matinde ſtatt . Die 5. Kompagnie ſollte am 30 . Juni eintreffen .
Reitzenſtein meldet am 29 . Juni die

Durchführung der Operation . Der diesſeitige Verluſt
betrug 7 Tote und 16 verwundete Hilfskrieger . Das Gouverne⸗
ment ſchreibt den verhältnismäßig raſchen Erfolg und die Lokali⸗

ſierung des Aufſtandes in Iraku neben dem energiſchen Eingreifen
Abels der ſofortigen Konzentrierung ausreichender Truppen zu .
Um den Erfolg zu ſichern , verbleibt die 5. Kompagnie in Iraku ,
während alle anderen Streitkräfte zurückkehren . Die 15 . Kompag⸗
nie Wunderlich muß zur Ergänzung der nordweſtlich von
Uſambara befindlichen Truppenteile dort ſtationiert werden .

Die Nordlandsreiſe des Kaiſers .
* Drontheim , 9. Juli . Der deutſche Kaiſer

unkernahm bei ſchönem Wetter mit dem Königspaar einen Aus⸗

flug nach dem Sennhütte , wo ein Frühſtück eingenommen wurde .

* Drontheim , 10 . Juli . König Haakon nahm
mit Gefolge geſtern Abend an dem Souper beim Kaiſer Wilhelm
an Bord der „ Hamburg “ teil .

Drontheim , 10 . Juli . Kaiſer Wilhelm
überreichte dem deutſchen Konſul 1000 Mark für den Dom in

Drontheim .5
Marolkaniſches .

* Tanger , 9. Juli . ( Reuter . ) Wie don zuſtändiger
Seite über die Miſſion des hieſigen italieniſchen Geſandten
Malmuſi , der dem Sultan das Ergebnis der Konferenz
in Algeciras zu überbringen hatte , und der jetzt hierher zurück⸗
gekehrt iſt , verlautet , unter zeichnete der Sultan das

Dokument , ohne eine Abänderung zu beantragen . Der Sultan

verſteht vollkommen die Wichtigkeit der ſofortigen Einführung
der Reformen , will jedoch , da er den Widerſtand , den ſie finden
wird , kennt , dieſe erſt nach und nach einführen . Die

mit dem Sultan ſeien ohne Zwiſchenfall ver⸗

laufen .

Aus Rußland .
* Petersburg , 9. Juli . Es beſtätigt ſich, daß gegen

den Abgeordneten Aladjin ein gerichtliches Ermittelungs⸗
verfahren wegen Anſtiftung zur Meuterei im Preo⸗
braſhenski⸗Regiment eingeleitet worden iſt .

* Petersburg , 9. Juli . Die Petersb . Telegr . ⸗Ag.
iſt zu der Erklärung ermächtigt , daß die in den Blättern ver⸗

breiteten Gerüchte von der Verabſchiedung des ruſſiſchen Bot⸗

ſchafters in Konſtantinopel , Sinowjew , unbegründet ſind .
* Petersburg , 9. Juli . Reichsduma . Im Verlaufe

der heutigen Sitzung wurde wieder über die Bjeloſtoker
Ereigniſſe verhandelt . Der Deputierte für Wilna , der

katholiſche Biſchof Baron Ropp , führt aus , ein General habe
ihm geſagt , die Soldaten würden niemals auf Chriſten ſchießen ,
ſondern nur auf Juden . Redner ſei überzeugt , daß es in der

Hand der Weeee liege , Pogrome zu verhüten , wenn

ſie wollten . Redner erklärt , es beſtehe eine gewiſſe Mißſtimmung
gegen die Juden unter den Soldaten und der Polizei , die ihren
Grund in der Organiſation der Juden habe , die den Neid der

Chriſten errege . Redner ſchließt mit der Aufforderung , für die

weſtlichen Propinzen die Selbſtregierung einzuführen ,
da andernfalls die Gefahr der Pogrome fortbeſtehen werde . Die

Zentralregierung ſei andauernd mit der Ruſſifizierung der Weſt⸗
provinzen beſchäftigt und verbiete ſogar die Bildung einer ge⸗
mäßigten liberalen Partei in Wilna unter dem Vorſitz des

dortigen Biſchofz . Winawer weiſt in einer langen , vom

Beifall des Zentrums und der Linken aufgenommenen Rede die

Teilnahme der Zentralregierung an dem unter den

Juden angerichteten Blutbade nach . Nach einer Rede des

Deputierten Lewin wird die Weiterverhandlung über die

Bjeloſtoker Ereigniſſe auf morgen vertagt .
* Petersburg , 9. Juli . Hier fand eine geheime Dele⸗

gierten⸗Sitzung des berüchtigten Kampfverbandes gegen die
Revolution ſtatt . Die Redner führten aus : Die Auflöſung der
Duma und die Militärdiktatur ſtänden bevor . Aus dem Kampf⸗
verband müſſe eine Art Nationalgarde entſtehen . Drei Tage vor
dem entſcheidenden Momente ſollen die Verbandsmitglieder Waffen

erhalten , dann werden die liberalen Zeitungsdruckereien gewaltſam
okkupiert und Maſſenaufrufe ans Volk gedruckt . Wenn dem
Kampfverband Läſſigkeit vorgeworfen werde , ſo ſei darauf hinge⸗
wieſen , daß Bjeloſtok einen großen Aktiv⸗Poſten bedeute , wo der

zwar gemeinſam mit anderen patriotiſchen
Organiſationen gearbeitet habe . Die Initiative ſei aber aus dem
Kampfverband hervorgegangen .

* Warſchau , 9. Juli . Bei Slawkow ( Kreis Olkuſch )

deckt . In einer Erdgrube wurde ein Zentner Dynamit ge⸗

555
N

erfolgreiche

wurde einAnſchlag auf eine Eiſenbahnbrücke ent⸗

funden . Der Verbrecherbande , zirka 20 Mann , gelang es, 5
entkommen .

* Tambo w, 9. Juli . ( Petersb . Telegr . ⸗Agentur. )
7. Reſervekaballerieregiment iſt eine Meutee
ausgebrochen . Ein Infanterteoffizier wurde getötet . Ebenſg be
wurden bei einer Schwadron des Dragonerregimensz l
Peiine , das die Meuterer angriff , ein Dragoner und ſethz e
Pferde getütet . Die Meuterer verbarrikadierten ſhy
in ihrer Kaſerne .

7 5
7

Geſchäftliches .
5Tollettenseffen, Sehwamme, beranflezahnbürsfen,

Garantiekämme , sowie sämtliche Artikel zur Haar - und Zäahn⸗
pflege , kauft man am besten Drogerie 2. Waldhorn , C. U. Ruoſt , D 3 , 9

Telephon 2295 . 6198805)

volkswirtſchaft .
„ Viehmarkt in Mannheim vom 9. Juli . Amtlicher Beß

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachtgewich !
60 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes 25
höchſtens 7 Jahre alt 85 —00 . , 5) junge fleiſchige , nicht angn 90
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 82 —00 . , c) mäßig genährte eſa
junge , aut genährte ältere 80 —00 . , d) gering genährte jeden PI
Alters 78 —00 M. 56 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 72 —75 . , ) mäßig genährte füngere u. gut genährte 11
ältere 70 —00 . , e) gering genährte 68 —00 M. 869 Färſen : 115
( Rinder ) und Kühe : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder 1ſe
höchſten Schlachtwerthes 78 —82 . , d) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 68 —74 . , c) ältere 5
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen dee⸗
und Rinder 66 —76 . , d) mäßig genährte Kühe , Nane u. Rinder 85
62 —72 . , e ) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 54 —58 M.293 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Moſt ) und beſte Saugkälber
90- 00 . , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 85 —00 . , o) ges⸗
einge Saugkälber 80 —00 . , d ältere gering genährte ( Freſſer ) 1500 —00 M. 8 Schafe : a ) Maſtlämmer und füngere Maſthammel
80 —00 . , b) ältere Maſthammel 75 —00 M. 0 mäßig 99 2
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 70 —00 M. 915 Schweine :
a ) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Altey
bis zu 1¼ Jahren 72 —00 . , b) fleiſchige 71 —00 ., ) gerin
entwickelte 70 —00 . , 4) Sauen und Eber 00 —00 M . 5 wurg
bezahlt für das Stück : 000 Lurnspferde : 0000 —0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —0000 . , 00 Pferde zum Schlach⸗ 1te n: 00—000 . , ( 00 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 — 000 M .00 Stück Maſtvieh : 00 —00 Mk. , 0o Milchkühe : 000 —000 Me 6900 Ferkel , . 000 . 00 M . 4 Zregen . 12 —25 Wek, 0 g i
lein : —o M. o gmmer : 90 —00 M. Zuſammen 2195 Stic , en

Handel mit Großvieh lebhaft ; Kälber u. Schweine mittelmäßig
Landesprodukten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht voam

9. Juli 1906 . Mitgeteilt von dem Vorſitzenden Kommerzienrat
Fritz Kreglinger. 1

Tro weiterem Abbröckeln der Kurſe an den amerikaniſchen
Termin⸗Börſen ſind die Forderungen der , die Konſumländer augen⸗blicklich verſorgenden Exportländer nicht im geringſten gewichen .

Tendenz ſtill und Preiſe unverändert .
Wir notieren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität

und Lieferzeit : Weizen württemberg . M. 19 . 75 —20 . 25 , fränkiſcher00 . 00 —00 . 00 niederbayer M. 00 . 00 . —00 . 00 , Rumänier , M. 19 . 80
bis 20. 00, Ulka M. 20 . 25 —21 . 00 , Saxonska M. 20 . 50 — 20. 75,Roſtoff Azima M. 20 . 75 —21 . 00 , Walla⸗Walla M. 00 . 00 . —00 . 00 , La
Plata M. 20 25 —20 . 75 , Amerikaner M. 00 . 00 —00 . 00 , Kalifornier
M. 00 . 00 - 00 . 00 . Kernen : Oberländer M. 00 . 00 —00 . 00 , Unterländer
M. 20 . 00 —00. 00. Dinkel 14 . 00 —00 . 00 . Roggen : württembergtſcher
M. 17. 50—18. 00, nordd . M. 00 . 00 —00 . 00 , ruſſiſcher M. 17 . 75 —18 00,
Gerſte : württmb . M. 00 . 00 —00 . 00 , Pfälzer ( nominell ) M. 00 . 00
bis 00 . 00 , bayeriſche M. 00 . 00 —00 . 00 , Tauber M. 00 . 00 —00 . 0 RY
ungariſche M. 00 . 90 —00 . 00 , kaliforn . prima M. 00 . 00 —00 . 00
Hafer : Oberländer M. 00 . 00 —00 . 00 , Unterländer M. 00 . 0000 . 00
württembg . M. 17 . 75 —18 . 50 , ruſſiſcher M. 18 . 25 —19 . 00 . Mais
Mired M. 1400 —14 . 50 , La Plata geſund 14 . 50 —14 . 75 , YelloowmM. —0000 Donau 14 . 60 —14,85 . Kohlreps 00 . 00 —00 . 00 . Mehl⸗
preiſe pro 100 kg inel . Sack : Mehl Nr . 0 M. 30 . 00 —81 . 00 , Nr . 11
M. 28 . 50 —29 . 50 , Nr . 2 M. 27 . 00 —28,00 , Nr . 3 M. 25 . 50 . —26 . 50 ,Nr . 4 M. 28 . 00 —24 . 00 , Suppengries M. 30 . 00 —81 . 00 , Sack Kleie

..w

²˙

Mk. 10 . 00 - 10 . 25 .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datum :

5

—
vom Rhein : . . . 2. 8 . 9. 10, [Bemerkungen —

ſtonſtanz 1 : 754 456 458 797 ——
Galdshut . 46,48 8, %8 3,64 3,64 88
Hüningen⸗ . 14 8,18 3,75 3,45 3,30 . 29 Abds . 6 Uhr —

„ 66,51 8,45 6,65 3,94 8,70 3,61 ] N. 6 Uhr —
Lauterburg : 500 4,98 5,31 5,35 Abds . 6 Uhr
Maxau . „ 4 J65½105,05 5,05 5,35 8,46 5,26 2 Uhr 2
Germersheim . . 44,96 4,94 988 3P . 13 Uh 2
Mannheim . 76 4,4 4,78 4,81 5,07 5,07 Morg . 7 Uhr *Mainz „ 191 1,89 188 1,88 1,98
Bingen . 2,55 2,52 2,58
Raud 2,92 2,90 2,88 2,87 8,02

Koblenz 2,85 2,83 2,86
Kölfln 3,02 2,99 2,99 2,98 . 99
Nuhrort 2,41 2,39 2,88

vom Neckar
Mannheintn : . 70 4,70 4,70 4,76 4,90 5,02
Heilbronn . 0,82 0,92 0,98 0,90 0,94 0,80

ee

Verantwortlich :
für Politik , Kunſt , Feuilleten und Vermiſchtes : Fritz Kayſer

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſetatenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher . 3

Druck und Verlag der Dr . H. Hags ' ſchen Buchdruckerei .
G. n . b. . : Direktor Grnſt Müller .

Hotel Bellevue
Srr . SSHAIOSS Heidel berg .

Pension . — Badehaus . — Lift . — Elektr . Licht . — Entzückend
gelegener Sommeraufenthalt direkt am Wald . — Grosser eigener Park .

penslon von Mk . . — ah . Frosnekt auf Wunsch.
Sommersprosseneréeme nach äratlicher Vorschrift , vielfach

erprobt per Dose 4 Mk. . — empflehlt 62484
Telephon 1754. PFelikan - Apoheke , & 1 . 3 .

bestesP OnFI 1 Erfrischungsgetränk .
57783 Veberall erhältlich .

5257

gteNahrung
litet

besekgercgeSreenkenfel - DerHisbabrH . „
el10*

für Kinder Kranke , Gen FehalezVer
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Maunheim , 10 . Juli .

Mannheimer

Liedertafel
Dienstag , 10 . Juli 1906 ,

abends ½9 Uhr

Geſamt⸗
Chorprobe .

f 2 0Zwangs⸗Verſteigerung.
Mittwoch , 11. Juli er . ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale G 4, 5
hier gegen ee oſfen im Voll⸗

öffentlich ver⸗

1 Ladenein -

oulalwaren
d5bel aller ?Art ,

che ſe 4 Ladeln⸗
theten m. Ma morpl . , 1 Kaſſen⸗

1 Spiegelei Sſchrank ,
onialwaren , 12 Frem⸗
u, 1 Pe dppſcheeke , 1

5 Herrenſtoffe 30008/44 Der Vorſtand .
Maler⸗ u. Tünchergeräte und

Mher geοοοοοοοοοοοοe
zaunheim , den 10. Juli 1906. 8 Neues

kopper
Gen olehe , 8 8Sa nerkraut 8

HA Norſtof glafgl [ s Neue Roterüben 8

45 2 aeed 8 ere weudeinse 8hochf . Büſett , ff. 1⸗ und 89 9 75 8
2tür . Spiegelſchränke , 2 ſch . 8 Neu⸗ Matjes⸗Heringe 8

8Fane 05 Moßz 8 Neue Malta⸗ „Kartoffel
haarmatratzer ompl . je 2 *
egale und Betten , 1 rote 8

Neue ital. Kartoffel 5
dſcgas ie zdne Owane] 3 Neue Salzgurken 8
und Sdlas, Chiffonniers , Ver⸗ empſiehlt 38207 8
tikovs 5 eiderſchr . u. Küchen⸗ [ e 2 8

8 Louis bochert 8und Nach m. Marm. ,
1 ſepöne ſeo 8 1, 5 am Markt 8
Nähmaſch 1 Waſch 8 dem Kaſino gegenüber .
maſchine , Leit⸗ ſche, Stühle , SoooocogoDοοοοοẽRegutateure unds
bis 8 Uhr billig zu h
Auktionator Cohen, ＋ 4 ,

Haare 4 1 85
ſich vertreiben mit meinem

bewährten Enthaarung

Zahnweh ſtillt die 7113

Zahnwa tte
der Badenia - Drogerie .

Apoth. H. Müller , U . 9

Kitten
Glas , Porzellan ete . etc .
wird beſtens beſorgt . 35862

E I , ——Schirmladen.

Zum Färben grauer
od . rot . Haare Kuhn ' s
Nuß ⸗Extrakt Mark

. 50,atteſtiertgiftfrei ,
Kuhn ' sNußöl⸗Nutin

60 u. 100 Pfg . Kuhn ' s
Pomade⸗Nutin . Frz .

Ruhn , Kronen⸗Par⸗
füm , Nürnberg . , Hier bei :

Marke „ Wormatia, “ geſ. geſchützt
Fabrikant . A. Becher KCo, Worms

Putzt alles Metall
Holz , Glas , Porzellan , Emall ,
Stein - und Teirazzo⸗ Flieſen ,
reinigt die Hände de. ꝛc.

Paket 12 Pfg . überall zu haben .
Generaldepot für Mannheim⸗

Ludwigshafen bei :
Jac . Damm , Mannheim , 84,17 .

Berdun -
ſagel und Fianos
kinzig berechfigter

Vertreter

SH.
ist die neue Soemmer -
Maareinlage . Leicht
es , 15 Gramm ) luftig und
angenehm . Unentbehrlich
für die moderne Frisur
und zum Selbstkrisieren

e . Dobdcker2 Mark , in allen Farben bei 95

E 2.

A. Bieger ,
WDamen - riseur ,

NA , 13 , Kungststrasse .
874¹⁰

S 1. .

ihen

et

m

len,

Plan

anzen

an

anasau

Jeiun

8800060000880006
unstl.

Zähne,
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Tlie
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' jng

n

neltsssüp

snan

K 5 289

Spezialität - Völlständig schmerz - u. gefahrlos .
Zahnoperationen mit Lachgase . 4308

a . Salatöl liter 70 Pg .

Feinstes Olivenöl in Fiaschen
5 Feinstes Tafelölli . Flasch . u. lose 5
5 das Liter zu Mk . . 80 5
Gebrannter Kaffee

vorzügliche Mischung 255

5
au Mk . 1. 20

Qarantiert reiner Cacao ;

das Pfund zu Mk . . 600
N essmer ' s Teebsen . i . Paketen 15

SDS
nu Mx . O. 45

8Semüseconserven
5 5 bei Abnahme v. 10 Dosen zu Fabrikpreisen .

Pisehe , Wild und deilügel
erhalte nur Ende dieser Woche in besonders 5
schöner und frischester Qualität und erbitte

Bestellungen frühzeitig . 2589

Verabfolgung grüner Marken . .

IHeinrich Nö
vorm . Wühelm Secker 8

Friedrich Carlstr . 2 . Lel . 1844 .rei 1844 .

L. Treuſch , Parf . , D2, 9. 29571

Blitz - Putz- Ertrakt

rasch, ppachtvoll , biligl

36814

S8ssessssesseeeie

Au mſer durpff Furpſquf
Wir ſetzen unſere verehrl . Kundſchaft in Kenntnis , daß inſolge bedeutender

Steigerung der Rohmaterialien und durch den vom 1. Juli d . J. ab in Kraft getretenen
neuen Lohntarif wir genötigt ſind , unſere Preiſe von jetzt an dementſprechend zu erhöhen

65398

Die vereinigten Schmiedemeiſter
Maunheims und Ludwigshafens .

Meinen werten Munden
0

zur gefl . Menninis ]
Die alljdhilice uiblichie Freisermdssigung ſindel dieses Fahir

vom J15 . Juli bis nur Io . Muqusi
gzat vtnd ꝛerden auc , Stofe von letete , Salson zu fedugiertent

Hochachlend

V. Gl, Damemnscſimeidetei, Hrieoriefisplatz 3 .

und bitten wir hiervon gefälligſt Kenntnis nehmen zu wollen .

Hreise abgegeben .
65197

Rolzerne 22wpeiltellige

Riemenscheiben
von 10 bis 1000 mm Durchm . in fast allen Breiten ,

sofort ab Lager lieferbar , andere Dimensionen in

einigen Tagen . 65128

Leopold Schneider & Sohn
F 7 , 32 . 8

Nur platten unũ welzn, ale Stumme und Ton deteerN derelten
Freuue und haben Künstierischen Wert . 64458

Allerbilligste Bezugsquelle

Schter Edisoh- . Bframmopkon-Apparate
Allmonatlich Neuaufnahmen erster Künstler der Welt .

Ohne Konkurrenz in Preis und Qualität sind unsere
1

Velks - Phonographen mit Walzen
à Mk. . —, . 50 und 12 . —.

1 53 4 Mk.
Volksplatten - Apparate mit runden Platten 28 . — 30 . —

Für Grammophone offerieren wir ausser den echten Grammophonplatten unsere
vorzüglich gelungenen Zonophonplatten . Zonophonplatten sind die billigsten
Im Prels , von grosser Haltbarkeit und reiner Wiedergahe .

Preise à Stück : 17½ em Durchmesser Mk. . —, doppelseitig Mk. 1. 50 .
25 om Durchmesser Mk. . —, doppelseitig Mk. . —, daher Hilliger wie jedes
Konkurrenzfabrikat . Wer einen garantierten , reellen u. billigen Apparat
mit Zubehör sich anschaffen will , der höre , sehe und kaufe unsere Modelle .

10 80 LudwigshafenL . Spiegel & Sohn , Mannbheim 3 , 14 (Flanken).
Einxiges am pfatze.

0
der deutsohen 6 .

888800000000

5 Neue Holländiſche Vollheringe
Stück 20 Pfennig .

Neue jital . Kartoffeln
Pfund 6 Pfennig .

Neue Grünkern
Pfund 50 Pfennig .

Efste Mannheimer Nabrungsmittelgesellschaft

Verkaufsſtellen : 3 , 7 , Schwetzingerstr . 16 ,
Mittelstrasse 353a und 90 .

Neckarau : Kailser Wilhelmstrasse 21

SOGSGsseseseee
Geldf sof . Geld !

Gebe Vorſchuß bis zu Tax⸗
preiſen auf Möbel und Waren ,
welche mir zum Verſteigern
übergeden werden . Auch kaufe
jeden Poſten Möbel ,
und Ware gegen 82207

e

285 Auktionator ,
Telepbon 2285.

65396

Emil Istand , fochagentür
65171 — empfielt sich für :

Auskünfte , Gesuche , Klagen Seitreibung .
Verträge , Inkasso , Vermittelung von Hypotheken ,

Darlehen eto .
Mannheim .R 4 , 9. R A, 9 .

Fruchtsäften das Beste zu Schorle - morle .

5. Seite .

, Mein

Atelier
für Kkünstl . Zahnersatz

delindet sich ab er . Juli

, . 12

W. Klose . 2157

Friedrichs - Park .
Jeden Abend —11 Uhr

Konzerte
des II . bayr . Fuß⸗Artillerie⸗Regts . Metz.

Donnerstag , 12 Juli , abends 8 Uhr

Konzert des Kaim⸗Orcheſters
Wiener Abend .

Philkarmonischer Verein
Sonntag , den 15 . Juli ,

vormittags 11 Uhr 68868

1. . Sgale dles Bernhardushof

NKonzert der Vorschule .
Hauptprobe : Samstag, 14. Jull, nachmiktags 2 Uhr.

Maunkeimer Ciedertafel .
Jamstag , den I4 . Juli 1906 , Abends 8 Uhr

n den uns freundl . zur Verfügung gestellt . neuen Bootshaus -

Anlagen des Mannh . Ruder - Clubs an der Rheinpromenade

Familien - Abend an Tanz
Wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder bierdurch freund -

ielst einladen . 30008045

Der Vorstand .

Schützen⸗Geſellſchaft Mannheim .
( Eingetragener Verein . )

Wir benachrichtigen unſere verehrlichen Mlt⸗

glieder , daß die gemeinſchaftliche Abfahrt
zum

15. Nentſchen Bundesſchießen in Rünthen
am kommenden Samstag , morgens . 35
ab Hauptbahnhof ( Rheintalbahn ) ſtattfindet .

Wir laden zu recht zahlreicher Beteiligung freundlich
ein und bemerken gleichzeitig , daß die Mannheimer

Schützen ſich in München im Auguſtiner⸗Reſtaurant ,
Neuhauſerſtr . 16 , treffen .

Der Vorſtand .65398

nnag 22 .
95

1906 ,

Dampferfahrt
nach Speyer .

Näheres durch Rundſchreiben . 65397

Der

ndſachd Parenfaufaclf ,
Inl . Herd . Bassery ,

Sanbeſ 7, * Telephon 2182 ,

Haupidepot der Taunus - Mineralbrunnen Grosskarben

empflehlt in frischer Füllung das hervorragende
Kur - und Tafelwasser mit nur natürl . Kohlensäure .

Kerztlich empfohlen . Unübertroffen an Wohlge -
schmack und Lieblichkeit , pur oder in Vermischung mit

65189

Lieferung frei ins Haus durch das Haupt⸗ Depot

eeee ee 822 eee 2 13.

Ermst . ei , Danöf.Fsscb-Asfat
M 4 , 7 . Mammheirn . M4 , 7 .

Anfertäigung von : 68888

Boas , Unterr oeckvolants
6E1, 10 1 . 10

Besegenbeitskaufk
Durch Uebernahme eines vollständigen Tush - und 90

UManufacturwaren - Lagers offeriere ich 65152

AusehbulgenEleiseninnurgut, Juaäten ;
Damenkleiderstoffe , Herrenanzugstoffe .
Barchent , Damast , fertige Damenhemden ,

S
im Polieren u . Aufwichſen

aller Möbel .
Beſoudere Specialität im

Hemden , Bettdecken , Tischdecken ,

Flanelle , Blousenstoffe ete . ete .

August Weiss

＋ 4. — — ＋— 4

tih

Schöne Farbentauben ,
Junge Brieftauben

Plissé -

Aufpolieren von Piauos

Brennerei
Auszacken von Stoffen aller ärt . , 6690

Aug . Rofle , Inhaber : Alfred loos , Mannbeim , 2, 205

Handtücher , Tischtücher , Bettuchleinen , und Flügel . 38505
Schürzzeuge , engl . Tüll , weisse Herren - Harl Ammlung ,

gegen Alles . T 2, 16, 1 Tr.E I , 10 Marktstrasse E 1 , 10



Mannhein, 10 . Juli

Wre Ach zür Lieſecangg925
87

17115

8
b

15

der Agen in Maunheim bei
Allen Kpotheken , Progerlen u.
Kolonial ngen ete .

S11
empflehlt

Adam Kraut

Seh des, Aigem. Nebel -per-Neis

b vahl
in

Uhrma cher u . huwelier

gonau auf meine Fixma zu achten

folgreiche
Haulsalbe .

21 10 1 —

ticht vorratig dekt 2
beziehen dureh die

Haliflor Company
Doberan

el Schtitthelm
d , A. 0

Arüne Warken .

— F 45 3
5 erhait elne

faſtet Ar pratle oller

aschpulver

Syſtem Dr .

Nach den neuen wiſſenſchaitt. Gulachten von Prof Dr . Hoffa ,Dr . von Norden , Dr . Loſſen , Hof ſrat Dr . Stintzing wurde
durch die

10 e der Elektr . 4
H lung
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Dienstag , den 10 .
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Carefſont, ein Markguts
Froſch, Gerichtsdiener

37505 Kammerdiener des Prinzen
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Perſone
Gabriel von Eiſenſtein, Rentier
Roſalinde , ſeine F
Frank, 5 „
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Gäſte des Prinzen Orlofsky

er 5
5Je des Prinzen

Herren und Damen der Geſell
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte in der Nähe einergroßen Stadt .

Vorkommende Tänze im 2. act , 9
et von der Balletmeiſterin Emmsy Wratſchko .

Getar tzt von den Damen 0 ut. Hotter
* *

1 *

„ 1
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ſchaft. —

d Möhring .

Maee Breeke , Kaſſh5

aee u. Kl. Rothkapßß
5 und Starré .

Alfred Sieder .
Hilda Schoene .
Hugo Voiſin .
Roſe Sebald .
Max Traun .
Joachim Kromer ,
Ehnil Vanderſtelteg
Tina Heinrich .
Karl Lobertz .
Hugo Schödl .
Georg Maudanz
Georg Harder .
N. Neumann⸗Hodſh
Felix Trauſe .
Luiſe Wagner .
Paula Schultze .

e Luppold ,
Antouie Schödl ,
6 la 10
Franziska Schuß ,Auna Garth .
Thereſe Weduen
Andreas Bong 5

„Brentaf ,
Trembt

AbolfPeters.

Baro I , Grbhhüg

Wratſchko. Trude

Frinkmann , Hh

Kaſßencröftnang 6 — Uhr.
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Auf. 7 Uhr. Ende nach 10 n
2. Akt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Lelallen⸗5 Die Freibillets ſind für heute aufgehoben .

Hleine Eintrittspreiſe .ilzener .Schnee , Karlsbad .
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Im Großzh . Bofthenter .
Mittwoch , den 11. Juli keine Vorſtellung .

Donnerstag , den 12 . Juli 1906 .
Abounement .

Erſtes Gaſtſpiel der Hofopernſängerin Frau Frids
erl . Königl . Hofoper zu Wien

und des 5

Signore Siivand Isalberti von Mailand

00 MVIlleria rusti icana .
Bauernehre . )

Nech dem gleichnamigen Volksſüd voy
G. 8 von G. Targioni⸗Tozetti und G. Menaseß

Muſik von Pietro Mascagni .
Frau Frida Felſer .

Signore Silvano Aaneerauf :

en . HAGi .
(Dorfkomödfanten. ) 5

ama in 2 Aufzügen und einem rolog .
von N. Deutſch von Ludzwig Hartmann .

Frau Frida Felſer .
» Signore Silvand Iſalbertt

Anfang 7

50 . Dorſtellungau
( Borrecht 15. )

—̃ — — — —r
herrlicher e 70 Ii
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Vortrags. Oronung :
1 Vorſpiel zum zweiten Akt 111Ingwelde Schiüngs.

Wa der Seligen , ſymph⸗

Bärenhäuter

II .

deudicbun für großes
15

Kälchen von

1 dlürch Mlakale keunlich gemach

5 er iim Noſengarten uud au der 20A 100

Dichtung und Muſi
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Siegfried Wagn

N.
Strauß .
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8
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Sulbenbarten 5

Fuhnbetensgeſtell und ö

Cnds on 7 1

bellMannhel
11585 ensaal . )

Sieuſtag⸗ 10 . Juli 1906, abends ½9 UAh

IV . Somir
H

185



mer ,
ſtetten
b.

.
dauz.
.
Hodiz

r.
ltze.
old.
ödl.

chuh,

mai ,
igard,
nraffg,
biſch

ler

0.
ek.
ötng

daſinz

Trude
Hkapßz,
Hiß

N
Uht,

—

zußdet

ida

Vien

md.

von
tasel ,

berti .

Ruſte

erti ,

hr ,

1

zner,

ſchluß . Ausf . Off . m. Pr . unt .

Hassenstein
18

1
7 5

Aunoncen . Aunahme für sle 7ei
ſigen u. Zeifschritendep Welt⸗

annheim . NTel. 55
8eeee ,

Magez er

burchaus zuverläſſiger , ſelbſt⸗
ſtändiger Arbeiter findet in

umfangreichem 222³

Colonialwaren⸗

Geſchäfte
gut bezahlte , dauernde Stell⸗
ung auf 1. Okt. od. früher .

Offert . unter E. 313 F. an
Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. , Mannheim erbet .

als Verwalter
oder ſonſtigen 5277

Fertrauensposten
ſucht ein in den beſten Jahren
ſtehender Mann . Hausbeſitzer .
Schöne Handſchrift . Kaution
kann in jed. Höhe geſtellt werden .
Offert . Unt. 15. 383 F . M. an
Rudolf Moſſe , Mannheim .

Reelle Heirat .
Fräulein , kath . , 28 Jahr alt ,
angenehm . Aeußere , muſik . ,
klicht . im Haushalt , aus beſt .
Familie gleich 10,000 Mk . u.
Ausſt . , ſpät . noch 20,000 Kuk.
wünſcht mit Herrn in geſich .
Poſition , zwecks Heirat be⸗
kannt zu werden . Diskretion
zugeſichert u . verlangt . Ano⸗
Ahm zwwecklos . Offert . unter
B. 381 F . M. an Rudolf

Mosse , Mannheim , 5272

Millen u. Bauplätze
Ju ſchönſter Lage Heidelbergs

der Neuzeit entſprechend ausge⸗
ſtattete Villen , in den Preisl .
„ on 64 —. 40,000 M. zu verkaufen .
Gleichfalls ſchön gelegene Bau⸗
hlätze preiswert . Off . u. F . Ii .
as an Rudolf Mosse,
Meidelbegk . 5243

Ig . Kaufmann ſ p. 1. Nug .
möbl . Zimmer

entl . mit Penſ . bei anſtänd . kl.
Familie , mögl . mit Familienan⸗

3 A. J . 3163 an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 5278

L Unterxieht .
FBazöStSon A. bupuy
Hanſahaus .
Proſp . u. Referenz . grat . D1,7/860

Mtelſchullehrer übern . währ . d
Ferien Beaufſichn v. Schülern

u. Uüterricht in allen Fäch . Off .
unt . Nr. 2457 au die Exp. d. Bi.

ermischtes
Elsbeth !

Holen Sie bitte Hauptpoſt⸗
lagernden Brief ab. Haben Sie
Larte nicht erhalten ? 2545

Rerel . . I
Aelt . ſol . Herrn bietet ſich auf

de Wege Geſegenh . d. Heirat e.
Witwe , 33 J . . , 2 Kind . u. etw.
Verm angenehm gemütl . Heinzu exwerben . — Gefl . Offert . u.
Nr. 2568 an die Exped . ds. Bl.
Goi Geſchäftsſm . , 40er . , m.Heika - nachweisb . gutg . Geſch.etw. Verm. , evang , ſucht zwecks

Delrat Dame nut etwas Verm .
zennen zu lernen . Offerten unt .
99. 2572 an die Exped . ds. Bl
Heirat wünſcht Wuwer , 40 J.Vat v. s erw. K. nied . Staars⸗
beant. , 1 0 M. jährl . Eink . u.
Berm . mit einem häusl . (prot.
Mädch . entſpr . Alters . Oistretſon
Fürenſache . Offert . unter Nr .

12575 hauptpolllag . Mannheim .

Heirat !
Junger Mann , 25 Jahre

alt , evg . , in ſich . Stellung ,
ſucht die Bekanntſchaft eines

äuslich erzogenen , tüchtigen
ädchens ( Dienſtmädchen )

behufs ſpät . Heirat . Geſt .
Sfferten mit Bild ſind zu
richten Hauptpoſtlagernd K.
K. Heidelberg . 2549

Modell geſucht .
Offerten unter Nr . 2581 andie Erpedition ds . Blattes .eeeeeeeeee
2 —
Stühgle
werden gut u. billig geſlochten
Dieſelbe können gegen Poſtkartein. Hauſe abgeholt werden .

8

2078

und Neuanferti⸗Auftricken gung von Strump⸗
waren bei 36509

Ehmann , 0 B, 1.

In Aufertigung

Reform⸗ U. Enpire⸗Kleider
empftehlt ſich 87868

UJ. Hekty , Robes, 0 4, 6

Kragen, Manſchetten
auch vollſtändige Herrenwäſche wird
augenom . L 2, 16, 1 Tr . 36428

finden frdl . Aufnahme
Damen Unter ſtrengſter Diskrt .
dei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenheim , Roſenſtr . 11. 00

1 Lerloren .
Verloren gegangen Sonntag

mittag in der Nähe der Feuden⸗
heimer Fähre , ein kleiner

Wachtelhund
Farhe ſchwarz , Leib und Beine
gelbbraun . Abzugeben gegen Be⸗
lohnung 2595
Viktoriaſtraße 8, Mannheim .

ein braun⸗
getigerter Jagdhund

auf den Namen „ Feldmann “
hörend , Rüde , 1 Jahr alt . Vor
Aukauf wird gewarnt . 38176

Abzugeben Mittelſtraße 25 ..
Lealttmeh

Zpecks Kapital⸗Aulage
gute Forderungen zu kaufen
geſucht . Angebote erbeten unter
M. 1 postl . Freiburg 1/B. 9924

Wer leiht einem Beamten
200 Mk . gegen gute

Sicherung oder Bürgſchaft
auf monatliche Abzahlung .

Offerten uuter D. M. Nr .
2469 an die Exped . ds . Bl .

Zur Ausbeutung eines
äußerſt lucrativen Arbeits⸗
feldes ſucht beſtens einge⸗
richteter u. gutgehende . maſchi⸗
neller Betrieb an hieſigem
Platze einen 38106

Teilhaber
mit Ca . 8000 - 10000 M.
gegen hohen ] Zinſen⸗Gewinn⸗
anteil .

Gefl . Offerten unter Sch .
18/8 an die Exp . d. Blattes .

6000 M. auf gutes Haus
innerhalb Ring gelegen als 2.
Hypothek ca. 60 9 % ſtadträtlicher
Schätzung geſucht . Off . unt . Nr.
38140 an die Exped . des Bl .

—3000 Mark
zu 6 Prozent 2527

von reellem Selbſt⸗Darleiher
gegen doppelte Sicherheit und
Bürgſchaft auf ein Jahr zu
zu leihen geſucht . Off . unt .
M. K. 57 hauptpoſtlagd .

Uſw. gibt Selbſtgeber ohne un⸗
nötige Vorauszahlung . Unger ,
Berlin , Gubeuer⸗Straße 6 . 992

Ankauf 1
Nent . Haus

mit 5 Zimmer⸗Wohng . , wenn
möglich mit Garten in guter
Lage , ( auch Lindenhof ) zu kaufen
geſucht . Gefl . Offerten unter
Nr . 38121 au die Expd . ds . Bl.

Grundſtück zu kaufen geſucht
—6 Morgen . Kein Spekula⸗

tionspreis . Offerten unter No.
2362 an die Expedition ds. Bl.

Schreibtiſch ,
gebrauchter ( doppelſitzig ) zu
laufen geſucht .

Offerten unter S. N. 38099 an
die Exped . d. Bl .

Gebrauchter , feuerſicherer

Küſſenſchrank
zu kaufen geſucht . Offert .
mit genauer Ang. der Größe
unt . No . 38157 an d. Expd .

Die in allen größeren
Fabriken abfallende

gebrauchte

Vutzwolle
wird bei beſten Preiſen
aufgekauft . Offerten
unter Chiffre 37858 an
die Exped . ds . Bl . erbeten .

Gold u . Silber
jede Art alten echten Schmuck ſowie

Brillanten
und fonſtige Edelſteine wird zu den
höchſten Preiſen angekauft in der
Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗

arbeiten von 35473
L. Schmidt , — 6 % 5 , Ach . Solda , Ql , 13 .

N und affe 7Izeichen Artrel ſur Brreſn,
Scurrneaugergee , 7. Seite

kauſt u.
28194

Seorg Dambach , T 2 , 22 .

Altes Gold
Silber , Platina , Goldſtaub
Brillauten , kauft zu den

höchſten Preiſen . 34710
T . Friedmann

Goldarbeiter , N A4, S .
Getragene Kleider , Schuhe

und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28248

be8 .
einzeln wie inAte Bücher Bibliotheken

kauft zu höchsten Preisen 32039
A. Benders Antiꝗ. , O4, 17.

—

Finkampfpapier( unt . Garantie
des Eiuſtampfens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Zumpen kauft
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30 ,

Ringoſen⸗Brenner und
Einſetzer mit oder ohne Ko⸗
lonne für dauernd geſ . 5274

Chamottewert Flieſen
Grünſtadt ( Rheinpfalz ) .

4 I berkaufen . 5
Pilleubauplätze

in jeder Größe mit genehmigten
Plänen , in ſchönſt . Lage Heidel⸗
bergs , Im

zn
. 50 M. unt .

günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Offerken unter No.
36270 1 an die Exped . dſs . Bl .

Villa
in ſchönſter Lage Heidelbergs
mit 8 Zimmer und Zubehöoͤr,
ſowie einige ſchöne

Dillen⸗Bauplätze
ſind unter günſiigen Bediſigun⸗
gen zu verkaufen . 37775

Offerten unter A 31 haupt⸗
poſtlagernd Heidelberg .

Häuser
mehrere , gut rentable , bei kleiner
Anzahl . aus freier Hand um⸗
ſtändehalber zu vk. Off . unt . Nr .
37856 an die Expeditlon .

Häuser
mehrere , gut rentable , bei kl.
Anz , a. freier Hand umſtände
halber zu pk. Off , unter Nr .
37856 an die Expedition .

Haus mit Reſtaurant
in der Oſtſtadt günſtig zu verk.
Off . u. No. 2397 au die Exped .

Gut eingeführtes

Chokoladen-Geſchüft
preiswert zu verkaufen . 2409

Näheres Gontardpl . 3 part .
Für Baumeister .

2 Häuſer , Ecklage , zwecks
Neuerſtellung zu verk . Offert .
unter Nr . 38025 an die Exp .

Maugeſeſſſchaft Rohrhach
bei Heidelberg

verkauft Villen .
Preislage 16 —25 Mille . 36179

Eine neue , ſchöne

Wohuungs⸗Ciurichtung
iſt Wegzugshalber ſofort

zu verkaufen .
Näheres Werderſtraße 30 , part .
Vormittags 11 —1 Uhr, nach⸗
mittags —4 Uhr . 38179

Fahrräder
neut u. gebr , Damen - u. Herren⸗
räder unter Preis . N 3, 14 .

Gut erhaft . Zſiß. Sportswagen ,
ein Kinderſtuhl zu verkaufen . 2678

Krappmühlſtr . 10 , 3. Stock .

1 Hexren- Fahrrad ,
nur wenig gebraucht , preiswert
zu verk. — Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 66 , II . , links . 2555

Neues , eleg . Fahrrad
billig zu verkaufen . 2586

Nüh . E 6, 2, Cigarrenladen .
Fahrrad für Mädchen , neu ,
billig zu verkaufen . 25

6 , 5 , 4. Stock .

Feiner s armiger Salongas⸗
lüſter , ſowie Regulator billiig
zu verkaufen . H 3,8 4. St. r. 2588

Für Brauereien !
In Lampertheim ſind

ca . 500 bis 600 Zentner

Natureis
im Keller lagernd lein⸗
gemauert ) billigſt zu ver⸗

geben . — Gefl . Offerten
unt . L . E. 38190 an die

Expedition ds . Bl . 190

Mehrere 4997

Kaſſenſchrünke
mit und ohne Doppelpanzer , ein⸗
und zweitürig , billig zu ver⸗
kauſen .

V. Corell , Mannhelm ,
L 12 , 11 . Telefon 3481 .

Wiener atühle
100 Stück , ſogut wie neu , preis⸗
wert zu verkaufen . 2521

Näheres Lameyſtr . 13 , part .

Badeeinrichtungen
neu und gebrauchte .

Seakauft

—
PE2

35390 7,

Gebrauchte

Laden⸗Einrichtung ,
Tiſche , Stühle für jede Brauche paſſ . , ſof . zu verk .

OConrad Tack & Cie .

38173

Gehrauchte Tenſler
gut erh. mit Spiegelvergl . ſamt
ſteinerner Fenſterumrahmung .
Bauk und Brsgſtungsplatlen ,
ſowle Haus⸗ und Glastüren
preiswert zu verkaufen . 2523

Näheres Umbau , B 2, 14.

2 Hoſt⸗Schreihmaſchinen l .

1 Adler⸗eemafe ine
ſind preiswert zu verkaufen . 27us

Rheindammſtr . 20 , 1 Tr .

J15 , 10
1 gebrauchte zſchläfrige tannene

Betiſtelle nuit Roſt u. Maltratze

8
40 M. abzugeben , 1 pol , franz .

eltſtelle zu 20 . , i Diwan ,
1 Schreibtiſch , s Lederſtühle , 1
Poliphon für Wirte , 1 Kegel⸗
ſpieltiſch f. Wirte , 2 Wirtſchafts⸗
tiſche u. ſ. w. 37471

Eine güte Euisfenz
ſindet fleißiger ſtrebſamer Mann
durch Uebernahme der Vertretung
eines bedeutenden Eigarren⸗
verſandtgeſchäftes , welches in
5, 6, 8 und 10 Pfg . ⸗Eigarren
nur Spezialmarken einführen will .

Lieferüngen in nur vorzüglichenQualitäten und billiger wie jede
Konkurrenz .

Hohe Proviſion zugeſichert .
Offerten unter Nr . 38180 an

die Expedition dſs . Blts .

Tüchtiger 88202

Lackierer
ſofort geſucht .

Sebnellpressenfablik J. b,
Heidelberg

Lkeichter 2Jpänn. Borpwagen
1 Einſpänuer⸗Vordwagen ,
gut erhalten , billigſt zu verkauf .

Räheres K 2, 12. 38096

Ein Zweigeſpann
( Rappen ) , mittleren Alters gute
Läufer , ſofort zu verkaufen .
Wo ſagt die Exp. d. Bl . 88137

Konverſation⸗Lexikon
und Klaſſiker⸗Bibliothek
umſtändeh . abzug . Off . unt .
Nr . 2478 an d. Exp . ds . Bl .

2 Hebemaſchinen
eine ſchwere u eine etwas leichtere ,
60 —100 Zentner Tragkraft , mit
entſprechendem Hanfſeil , ſowie

Flaſchenzüge
( 2, Und grollige ) , alles faſt neu ,
zu verkaufen . 38119

Näh . Meerfeldſtr . 39 , II .

9 gebr . Badeöfen billig zu ver⸗
kaufen . 6 , 3. 2491
1 neues Ladeuregal , Laden⸗

theke , leere 9zu verk. 8 3, 12 , 3. St . 2501
Mehrere ſehr ſolide moderne

2
Schlafzimmer -

＋ ＋

Einrichtungen
werden äußerſt billig abgegeben
37500 Keller , Q 3. 10/11 .

Dachſe ( Weibchen ) , 1 J. alt ,
zu verk. R7 , 35, 4 Tr. , r. 2540

Hund zu berkaufen .
Syltz , anhänglich , etwa zweijähr . ,
rot u. weiß , umſtändehalber ab⸗
zugeben . Preis 20 Mk. Offert .
unter Nr . 37929 an die Exped .

Stollen fnden .
Liaſ

ſofort geſucht , derViolinlehrer at . 0 nnpen
Unterricht erteilt . Gehalt Mk. 100
monatlich . K 65, &. part . 258

Aleronmerte große

Rolladenfabrik
ſucht für Mannheim , Lud⸗

wigshafen , Heidelberg tüch⸗

tigen , fachkundigen

Vertreter .
Offerten unter Nr . 38203

an die Expedition dſs . Blis .

Architekt ,
durchaus tüchtig und ſelbſt⸗
ſtändig , ſofort geſucht .

Offert . unter Nr . 38183

91ſan die Expedition d. Bl .

F. Nelſecolp . I. Bildern , Schrift .
zc. geeign . Abonnentenſamml . ſ.
ſtets Marſchall , ' hafen . 36159

Cüchtige
Werkftatt⸗Monteure

Maschinenſchoſſer
ür Daſnpfmgſchinen⸗ u. Pumpen⸗
bau finden ſofort dauernde und

gut bezahlte Beſchäftigung
Maschinenbau Akt . - Ces .

Baleke
Abteilung Maschinenfabrik

Frankeuthal ( Pfalz ) .

Tüchtiger Achloſſer
zum Fenſteranſchlagen auf dauernd
geſucht. Näh. S 6 , 3g . 38090

Gutempfohlener kräftiger

Hausburſche
möglichſt gelernter Schloſſer oder
Schreiner , ſtadtkundig n. im Packen
bewandert per ſofort geſucht . 2582

Singer OCie . ,
Nähmaſchinen⸗Akt . ⸗Gef .

M 2 , Breiteſtraße .

Lehrerin
bder gebildetes Fräulein

zumSpazierengehen miteinem
6jährigen Mädchen für nach⸗
mittags von —7 Uhr ge⸗
ſucht. 38205

Näh . in der Expedition .
10 1

Maſchinenſchreiberin
und Stenographiſtin , mit guter
Bildung und Gewandtheli im
Regiſtrieren geſucht . — Offerten
mit Zeugnisabſchriſten u Nach⸗
weiſen über die bish . Tätigkeit
u. Nr . 2561 a. d. Exped . ds. Bl.

Tüchtige

Stenotypiſtin
geſucht .

Bewerberinnen mit Kennt⸗

nis der Buchhaltung be⸗

vorzugt . 39169

Handelsdruckerei Katz,
7 , 4 .

Stenotypistin
die die Underwood⸗Maſchine
perfekt bedient , für ein Bureau
zum baldigen Eintritt

gesucht .
Offerten unter Nr . 88195

an die Expedition .

eee eb cide e
Gewandte , tüchtige

* *

Verkäuferin
f . die Manufaktur⸗
waren⸗Abteilung
per ſofort geſucht .

Off . mit Photogr . ,
Zeugn . n. Gehaltsan⸗
ſprüche erbeten . 38177

Hermann Tletz ,
Heidelberg .

ſuchen per ſofort eine
tüchtige er

Cassirerin
M. Hirschland & 60.

E 8 , 1.

Auf ein Bureau wird zum
ſofortigen Eintritt ein

*

Fräulein
—25

mit ſchöner Handſchrift und
perfekt in Stenographie zu
engagieren geſucht .

Offerten unter Nr . 37838
an die Expedition ds . Bl .

725

Jur Frauenfrage .
Damen , der guten Geſellſchaft

angehörig , welche den Wunſch
haben , ſich einen abſolut fairen
Verdienſt zu verſchafſen , finden
dazu Gelegenheit , wenn ſie ihre
Adreſſe unler Nr. 61707 an die
Expedition ds. Bl. einſenden —
Wohnort gleichgültig . — Unbe⸗
dingteſte Diskretion iſt zugeſithert .

Iingerer Maler ad. Lactierer
geſucht, Näh . bei der Exved . 28168

Austrüger
geſucht . 381

F. Nenunich, Bubhhandllgg
Ein lüchtiger 38182

Fräſer geſ ncht .

Frauen
zum Alstragen von Proſpekten
für den gauzen Tag bei gutem
Verdienſt geſucht .

Zu melden Lameyſtr . 21,
Schulentlaſſ . braves Mädchen

non kleiner Fa ilie geſucht .
Gute Behandl . u. Vergül . 2571
Alphornſtr . 12 , 1 Tr. Vorderh .

Braves Dienſtmädchen per

2544
2 Tr.

Frau Dr. Heizmann , Rheinau

Kunheim & Co , Schwetzingerſtr.

Monatsfrau oder

2

Frilial -

Leiterin
geſchäftsgewandtes ,

an ſelbſtändiges Ar⸗
beiten gewöhntes ,
tüchtiges und ener⸗
giſches Fräulein , im
Alter von 25 bis 30
Jahren per ſofort

geſucht .
Refſlektautinnen

wollen Offerten mit
Zeugnisabſchriften

u . Gehaltsauſprüch .
in unſerer Filiale
M1 , 4 abgeben .
Färberei und chem.

Waſchanſtalt vormals
Ed. Printz . ⸗G.

Manunheim , M 1, 4

38164
Sult erzogenes Lehrmädchen

mit gut . Schulzeugn . geſucht von
Geiger⸗Krauß , Mannheim ,

Jungbuſchſtr . 17 , 504e
Kurze , Weit⸗ und Wollwaren .

Lehrmädchen
mit guten Schulzengniſſen füt
das Kontor eines hieſigen Eugros⸗
hauſes geſucht . Oſſerten ünter
Nr. 38204 an die Exped . d. Bl .

Sfeſten Suchen .

Ein tüchtiger

Kaufmann
in vorgerücktem Alter , ſucht Stel⸗
lung als Buchhalt er oder ſonſt
entſprechenden Poſten per ſofort .

Offerten unter A. 2. 38206
an die Expedition ds. Blattes .

Fleiß . tücht . Kaufmann , 26 5
alt , d. Speditions - u. Warenbr .
kennend , vertraut i. d. Exped . ,
Korreſp .u. Buchh. , bilanzſicher u.

Eine tüchtige

Näherin
auf Taille ſucht 38208

Paulins Diotrich, Robes
D 2 , 2 .

Ein zuberläſſtes Mädchen ,
das die Küche vollſtändig führen
kann und Hausarbeit übernimmt ,
per ſofort oder 15. Juli geſucht .
38111 Hebelſtr . 1, III . , Iks.

Erſtklaſſtiges Vermitlungburean
ſucht für die erſten Häuſer für
hier und auswärts mehrere perf .
und bürgerliche Köchinnen , Haus⸗
mädchen , Küchenmädchen , Zim⸗
mermädchen beſſere Kindermäd⸗
chen und Servierfräulein ebenſo
Isrl . Mädchen gegen hohen Lohn
ſofort und 15 Julft . 2503

Roſa Bodenheimer ,
E 1, 14, 2 Treppen Planken .

Perſonal jeder Art f. Hotel ,
Neſtaurant u. Private für hier u.
auswärts ſucht und empftehlt
Bureau Roſa Schnabel , Lindenhof ,
Meerſeldſtraße Nr. 41. 87819

ſtenographiekundig , ſucht p. 1. Okt.
anderw . Stellung . — Offert . u .
Nr . 2448 an die Exp . ds. Bl. erb
Jung . Mann von 16 Jaß ſucht

Beſchäftigung auf Rechtsan⸗
walts⸗ od. ähnlich . Bureau . Off .
Unt. R. P. Nr. 2576 g .d. Exped .
Beſſ . , ol . Frl . ſucht per ſofortStelle
zum ſervieren . Off . unt . Nr . 2570
an die Expedition ds. Blattes erb.
ITränlein 28 Jahre , Kochen undFräulein Haushalt dürchaus
erfahren , ſpricht auch perf . eng⸗
liſch, ſucht Stellung per 1. Aug .
Off. Unt. Nr . 2551 an die Exp.

Ein Mädchen
m. gut . Zeugn . ſucht für Küche
U. Hausarbeit per 15. Jult Stelle .
Stellenvermittlg . Schneider ,
Gontarduraße 51. 38188

Anſt . Mädchen mit ſehr am.
Zeugniſſen , das bürgerl⸗
kann u. die Zimmerärb . gründl .
verſteht , ſucht Stelle in kl. Fam.

Aelt . Verm. ⸗Bureau Bürkel ,
4, 17 . 2598

Ein ſolid . jung . Mädchen ſucht
bis 1. Okt . Stelle als Köchin

oder als Wirtſchafterin bei einem
Hrn . geſ . Alters . Gefl . Off . unt .

er. 2404 an die Exped . d. Blt .

rdentl . Mädchen , das pürgerlich
koch. k. u. Hausarb . verſteht u.

Uordentl . Zimmermädchen ſuchen
zum 15. Juli Stelle . Stellenbur .
Wickenhäuſer , O 3, 6, pt . 2577

Ein Mädchen
ſofort geſucht . 88165
Weinreſtaurant , 8 3 , Za .

Gute bürgerl . Köchinnen
und tüchtige Hausmädchen
ſofort geſucht . 2282

Stellenvermittlungsbureau
Maria Jochum , P 3, 9.

gewandtes Mäclchen
Leſofort geſ. E 5 , A, 2. St . 7

Gue empfohl . Köchinnen jür hiet ,
Frankfurt , Duisburg , Wies⸗

baden , Allein⸗ u. Kindermädchen
finden auf 15. Juli u. 1. Auguſt
in nur gute Häuſer angen . Siellg .
Ein nettes 17jähr . Zimmermäd .
ſucht Stelle zum 1. Aug . Bureau
Engel , R 4, 7. Tel . 5717 . 3592

Per 15, Juli d. J . wird von
kleiner Fanulie ein anſtändiges
und ſauberes 38156

Müdchen ,
das kochen kann und in allen
häuslichen Arbeiten erfahren iſt ,
bei hohem Lohn geſucht .

Beamtenhaus der Firma

Ju ſehr gute Privathäuſer ,
perfekte Köchinnen , perſekte
Zimmermädchen , Alleinmüd⸗
chen geſucht , ſoſort u. 1. Aug .

Bureau Eipper , I 1, 15 .
Telephon 3247 . 88186

Mädchen wird ſofort geſucht .
2585 R 7, 32 , III .

Mirtschaften
Großbrauerei ſucht

tüchtig . Zäpfler .
Offert . u. No. 2477 a. d. Exped .

tetgesüche,
—

Fräul . ſ p. 1. Aug . ſch . möbl
ruh . Zimmer m. ſep. Eingang ,
A. gut. Miltagsliſch . Bedingung .
Preis 25 —30 M. Nähe Bahnhof .
Offert . unt . Nr. 987 berörd . Südd .
Ann. ⸗Exp. Schwab & Co hier . 8810s

Neſucht ! Ein frdl . möbliert .
Zimmer , nogl . im Zenmum

der Stadt gelegen , mit guter ,
bürgerlicher Penſion per 1. Augnſt
geſucht . Offert . mit Preisangabe
Unt. Nr. 2594 an die Exped . d. Bl .

Einige Herren ſuchen gut bütgl .
Mittags⸗ u. Abendtiſch in beſſ .
Reſtaurant oder Pripathauſe . —

Offert . mit Preisangabe unter
Nr . 2580 an die Exved . ds. Bl .

—6⸗Zinmerpohuung
geſucht , wovon 2 vor dem Ab⸗
ſchinß . — Offerten u. Nr . 2562
an die Expedition dſs . Blattes .

0 von tlein .b Zimmerwohnung Faniche ,
nicht zu entfernt von der Neckar⸗
brücke, auf 1. Oktober geſucht .
Off. unt . Nr . 2543 an die Expd .

rieanbe
Lehrling

für Schloſſerei u. Schwach⸗
ſtromanlagen geſucht . 2560

15 . Querſtraße 73 .

Lehrling-Geſuch.
Für mein Cigarrensen gros -

Geſchäſt ſuche einen Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
Vergütung . — Offerten unter
Nr. 38180 an die Exped ds. Bl
Jriſeurlehrling od. Volontär

geſucht . Eintritt ſo bald wie
möglich . ID0 1, 12 . 2486

ing 4 fortige Ver⸗
Lehrling gene gecl 50

7.
J . Guthmann , Lederhandlg . ,

0 8 .

amideben .
Lehrmädchen
aus guter Jamilie geſ .

ConradTack &r bie.
1 , S . 331ʃ74

Fräulein faſin die bürgerl .
Küche gründlich er⸗

Rrautpaar ſucht 3 Zimnker⸗
5 Wohnung event , mit Bad ſit
beſſetem Hauſe per 15. Anguſt
oder 1. September . Offevlen unt .
Nr . 2488 an die Exped . d. Bl .
6 —
2 leere Zimmer
in ruhiger Lage pei 1. Oktober
von einzelnent Herrn geſucht .

Offerten unter Nr. 2430 an
die Expedition ds.Blattes .

4 Zimmer - Wohnung
per 1. Oktober , 1. od. 2. Stock
geſucht . Offerten unt . Nr. 38148
an die Expedition ds. Blaktes

Wohnungs - Gesuch
5 ſchöne , helle Räume für en⸗
gros - Geſchäft in der Oberſtabt
zu mieten geſucht . Off. unt . Ne.
2520 an die Expedition .

4· Zimmer⸗Wohnung mtt
Mauſ . , Zubeh. , , part . od. 1. St . ,p.
1. Okt . zu mieten geſ. Off . nebſt

eisang . u. Nr . 38131 a. d. Erp .
zu mieten geſucht ,Bückerei auf 1. Auguſt . Off.

unter Nr. 2026 an die Expedit .

LMagazine
E 1

groß . heller Raum f.
1 „ 0 Werkſtätte od. Lager

bis 1. Oktober zu vermieten .
Näh . 2. Stock Vorderh . 2539

aeen 7, großer geller
Raum als Werkſtätte od. La⸗

gerraum geeignet , ſof, zu verm .
Näh . Hausmeiſter Geiß . 257 ,lernen . PD 3, 16 . 37280

Reinigung von

Tel . 20 . Färberei

ſofort geſucht . K 1, 5, III . 2506

Stoff - Vorhängen , Gardinen etc .

Polster-Möbeln,

Kramer fel 240.



Mannheim , den 10 . Juli 1906 .

e AN
U4 , 21 11

1

2 5 , 1
behör Per

imöbl . er, auf die Waizehend , ſotort zuu dernz ( M
eldaſelbſt ein

L . Sit b We
zu verm . 224

großes gü

5 85
chlafzim . t Klaoſer

25 98 2n anf 8 An Jen
d. 2 Herren ſof, z. b. 28

hat begonnen und

Schlafzuſ ,
1. ug . z. v.

barke

cb, imbbl, ü

217U
3zu be

tock , 8
ſcolter 0b. zu verm . 105 Zimm ſchouer reſe⸗

Laden P 2 5 Lage, an einen od zwei Wn405 2 zu vermieten . 21¹

Luisemring 5
2 gut möbl . 1* 1 gr . u

Zint , wovon letzlels
zt werd. kann , wel

auchſſe . . —
z. U. 2259

65 3. Stock . 35881

LaderLadel

5
1f 00 age
m. zu verm .

71155S . 1 Unbol. 3 55 95 7 ˖1Jlof . zu verin . 2304 Kanztenf 611 1 0
reppe , elegant
Sllön⸗

auf 2 T
vermieten , findet 15. Jult 10

lie od. ahhen ] ß „ . 3% ubl. Zim. init guler Peuſtont2205 erfagen
br.

zu verlm .

, ollſtruhe 1
ſentes e 8 ut möbl .

f in 8 Lage zu v.

8,
aungang n. Vekin.

arkegſrabe* l 455
„ ſchön möbl .

nit ſep. Eingang ab 15 Ju
vermielen . 8f

ee 100A Taeopl
links ,

ure

15 Vrest
＋ IMK. VJVV

8

Eoxgalf N Sherree vrledder 5 90 Tönalich Ahein dote
Iimbb . , Part .35 9 4 . . 7 ber ſof r if 0 1

ein gilt niohl 8
zu beſſ bl

e4 1ie ent e eee 888 n da bei ſer mit 1
dder 1 15 5

Frerrs 72 4

nung nt

ck in rühige 7

IiekeiiHMetei 95 — ＋

Detin .
uthaler , 4. &

5 1. 27 M 1gele 555

inn
der Stadt iſt ei

5 20. 35 1659 5 5 5
f. 1

unanſtoßelnd . Ge⸗ 88 88 uge Bad ele der . Auge Neba 28 pi . , gut b1 . 1
1 2 mit oder 00 15

U. od. Dame f. z. . 2598

75 00 1
225 1* 0 4 ſchön

ſſoſort 3¹¹

Sida n dr terkannt,
11 2


	[Seite 20783]
	[Seite 20784]
	[Seite 20785]
	[Seite 20786]
	[Seite 20787]
	[Seite 20788]
	[Seite 20789]
	[Seite 20790]

